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Die Pilzsporen dringen im 
Sommer über die Blätter 

in die Feinäste der Baumkro-
nen oder über den Stammfuß 
in die Bäume ein und verursa-
chen Rinden- und Stammfuß-
nekrosen. Diese führen zur 
Unterbrechung der Wasser-
versorgung und zum Abster-
ben der Äste im Kronenbe-
reich bzw. zu Fäulniserschei-
nungen an der Stammbasis 
beim Übergang zu den Wur-
zeln (Stockfäule). In der Folge 
kommt es zur Totastbildung 
in den Baumkronen, die auch 
schon bei leichten Windstö-
ßen abbrechen können oder 
zu Morschungen im Wurzel-
bereich, wobei die Bäume 
folglich ohne jede Wind- und 
Sturmeinwirkung umfallen 
können. Deshalb auch die 
vorsorgliche Sperre des Auge-
bietes, um im Fallbereich 
beidseitig der Wege (ca. 25 m) 

die Eschen auf Befall zu kon-
trollieren. Dabei muss jeder 
Baum an der Stammbasis von 
der Laubschicht gesäubert 
werden, um mögliche Infek-
tionen, die als eingesunkene 
und dunkel verfärbte Rinden-
stellen erkennbar sind, festzu-
stellen. Stark befallene Bäu-
me mit vielen dürren Ästen 
und deutlich erkennbaren 
Morschungen am Stammfuß 
müssen unverzüglich entfernt 
werden. Der Baumbestand 
beidseitig der Hauptwege 
wird in den nächsten Wochen 
und Monaten durchforstet 
und die Wege danach schritt-
weise wieder für die allgemei-
ne Benützung freigegeben. 
Die Sperre von Seitenwegen 
kann auf Grund des enor-
men Arbeitsaufwandes aber 
noch 1-2 Jahre dauern. Die 
gefährlichen Fällungsarbeiten 
– die befallenen Bäume kön-

nen auf Grund der morschen 
Wurzeln jederzeit umfal-
len – werden ausschließlich 
von geschultem Personal des 
Städtischen Bauhofes und 
der Forstverwaltung durch-
geführt. Bäume mit leichten 
Infektionen sowie auch der-
zeit noch gesunde Bäume 
müssen mehrmals pro Jahr 
auf ihren Zustand kontrolliert 
werden. Nach der sofortigen 
Entnahme der hochanfälligen 
Exemplare wird sich der Vor-
gang der Positivauslese auf 
die gering befallenen Bäume 
mit einer gewissen Toleranz 
gegenüber der Krankheit und 
schließlich auf Eschen mit 
einer genetischen Resistenz 
erstrecken. Die Auslese bis 
hin zu ausschließlich resisten-
ten Bäume wird viele Baum-
generationen dauern und im 
schlimmsten Fall auf nur 1 – 
5 % der Bäume zutreffen.

Die in früheren Jahren bei 
Durchforstungen einseitig 
geförderte Esche mit einem 
derzeitigen  Bestandsanteil 
von rund 40 % der Bäume 
ist begründet im früheren 
wirtschaftlichen Erfolg dieser 
Baumart aus der Zeit der  Ski-
Produktion aus Eschenholz.
Ein ähnlicher Auslesevor-
gang, ebenfalls verursacht 
durch einen aus Asien ein-
geschleppten Mikropilz, 
bezeichnet als „Holländische 
Ulmenwelke“, ist seit etwa 
100 Jahren bei den europäi-
schen Ulmenarten in unse-
ren Wäldern im Gange. 
Die anderen Hauptbau-
marten im Augebiet wie die 
Stieleiche und die Silberpap-
pel sowie Nebenbaumarten 
wie Linde, Feldahorn und 
Ulmen werden die entste-
henden Lücken ausfüllen 
und in Hinkunft, als positiver 
Nebeneffekt,  zu einer bes-
seren Baumartenmischung 
führen.
Im Sinne unseres „Natur-
schutzkonzeptes Stockerau-
er Au“ (Mag. Andreas Stra-
ka 1983) soll der Auwald als 
Laubmischwald mit einer 
großen Baumartenvielfalt 
und auch guter Verteilung 
der einzelnen Baumarten 
sowie einer ausreichend vor-
handenen Strauchschicht 
das angestrebte Ziel sein.
Aus der momentan als 
bedrohlich empfundenen 
Epidemie wird daher unser 
Auwald als stabiler und 
gesunder Erholungs- und 
Wirtschaftswald hervorge-
hen.
Weitere fachliche Detail-
informationen von forstli-
chen Versuchsanstalten aus 
Deutschland, Schweiz und 
Österreich erhalten Sie unter 
der Internet – Adresse www.
waldwissen.net und Eingabe 
des Wortes „Eschentriebster-
ben“ im Suchfeld.

Ing. Franz Els 
Städtische Forstverwaltung

Das Eschentriebsterben im Augebiet

 KOMMUNALES

In den letzten Jahren werden unsere Eschen, die Hauptbaumart in 
der Stockerauer Au,  von einem aus Ostasien eingeschleppten und 
harmlos aussehenden kleinen weißen Schlauchpilz („Falsches Weißes 
 Stängelbecherchen“) befallen.

von links nach rechts: Bgm. Helmut Laab, Michael Wurst, Gerhard Schrenk, Mehmed Begic, Gerhard Danecek
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Liebe Leserin,
geschätzter Leser!

Wenn  sie in den letzten Wochen eine Spaziergang in unser Naher-
holungsgebiet in die Au gemacht haben, sind Ihnen sich die Schilder 
„Zutritt verboten“ aufgefallen. Die Sperren von verschiedenen Wegen in 
unserer Au ist notwendig, da immer mehr Eschen von einer Pilzerkran-
kung befallen werden. Diese Erkrankung bewirkt, dass betroffene Bäu-
me ohne sichtbaren Grund umfallen, die Windverhältnisse in den ver-
gangenen Wochen haben diese Gefahr erheblich verstärkt. Zu diesem 
Thema finden Sie in dieser Ausgabe noch weitere Informationen. Wor-
auf ich eingehen möchte ist die Ignoranz von vielen Personen die trotz 
Verbot die Au zum Spazierengehen, Rad fahren oder Joggen nutzen und 
sich damit in große Gefahr begeben. Es ist ein immer mehr verbreitetes 
Phänomen, dass Verbote und Warnungen einfach ignoriert werden und 
es ganz selbstverständlich ist, sich über Gebote und Verbote hinweg zu 
setzen. Das ist eine gefährliche Entwicklung, die oft tragisch endet. Ich 
möchte Sie ersuchen, Warnungen und Verbote zu beachten, um sich 
nicht in Gefahr zu bringen.

Am 15. Jänner wurde die Eröffnung des neugestalteten Pfarrzentrums 
gefeiert, hier ist es gelungen Vorhandenes so zu adaptieren, dass ein 
modernes, helles, freundliches Zentrum entstanden ist, das viele Mög-
lichkeiten zur Kommunikation, zum gemeinsamen Miteinander bietet. 
Ich möchte der Katholischen Pfarre Stockerau zu diesem gelungen 
Projekt gratulieren. Mit den nun, neben dem Z2000, zur Verfügung 
stehenden „kleineren“ Veranstaltungsräumlichkeiten wird es für viele 
unserer zahlreichen Vereine und Schulen leichter werden, Räume zu 
finden um sich einer breiten Öffentlichkeit zu präsentieren. Die vielen 
privaten Veranstalter, die bereits jetzt mit ihren kulturellen Aktivitäten 
das Angebot für die Bürger unserer Stadt ständig erweitern, gehen hier 
mit gutem Beispiel voran.

Im Februar werden wir wie bereits angekündigt, die Bürgerservicestelle 
im Rathaus in Betrieb nehmen. Diese befindet sich vorerst in den Räu-
men des Kulturamtes, unsere Mitarbeiter werden hier alle meldetech-
nischen Angelegenheiten und den gesamten Kartenverkauf abwickeln 
und selbstverständlich stehen sie für Fragen und Auskünfte zur Verfü-
gung. Hier soll eine Servicestelle eingerichtet werden, in der die Bürger 
unserer Stadt fast alle ihre  Erledigungen abwickeln können. 

Ihr

Helmut Laab
Bürgermeister
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Die neu gebaute Lidl-Fili-
ale in Stockerau wurde 

zur Freude der Kunden und 
der motivierten Mitarbeiter 
wiedereröffnet. An der offizi-
ellen Wiedereröffnungsfeier 
nahmen auch Bürgermeister 
Helmut Laab, Stadtrat Karl 
Kronberger, Präsident des 
Lions Clubs Stockerau Walter 
Schrittwieser, Ernst Schneps, 
Präsident von Kiwanis Sto-
ckerau, sowie viele weitere 
Ehrengäste teil.

Auf dem neuesten Stand
Neue Filiale – neuer Standort: 
Die Filiale in der Wienerstraße 
73 wurde geschlossen und an 
ihrem neuen Standort in der 
Wienerstraße 24-26 eröffnet. 
Die neue Lidl-Filiale besticht 
durch eine helle, moderne 
und freundliche Raumgestal-
tung, die in Kombination mit 
einem neuen Farbsystem und 
der verbesserten Orientierung 
für ein hochwertiges Ambi-
ente und ein noch angeneh-
meres Einkaufserlebnis sorgt. 
Außerdem setzt der neue 
Lidl Filial-Typ auf Klarheit im 
Raumkonzept, Übersichtlich-

keit in der Warenpräsentation 
und auf die Nachhaltigkeit im 
Einsatz von Baustoffen und 
Technologien. Besonders 
auffällig sind der großzügige 
Eingangsbereich, die raum-
hohen Schaufenster und der 
hohe Verkaufsraum mit den 
sichtbaren Holzbalken an der 
Decke.
Im Backshop wird mehr-
mals täglich frisches Brot 
und Gebäck angeboten, die 
Kunden können aus über 30 
verschiedenen, zum Großteil 
österreichischen, ofenfrischen 
Artikeln wählen.

Auf dem Weg  
nach morgen
Im Rahmen der Zukunftsin-
itiative „Auf dem Weg nach 
morgen“ wurden zahlreiche 
Maßnahmen im Sinne der 
Nachhaltigkeit umgesetzt: Im 
Inneren sorgt ein innovati-
ves Heiz- und Kühlsystem für 
optimierte Energieeffizienz, 
eine moderne Wärmepum-
pentechnik ermöglicht den 
kompletten Verzicht auf fos-
sile Brennstoffe für den tägli-
chen Heizbedarf. Neben den 

drei Logistikzentren und der 
Zentrale in Salzburg werden 
alle Filialen ausschließlich mit 
grünem nachhaltigen Strom 
aus Österreich versorgt. Alle 
Filialen sind mit dem begehr-
ten ISO-Zertifikat 50001 aus-
gezeichnet. Lidl Österreich 
hat sich freiwillig für diese Art 
von Energiemanagement ent-
schieden und verpflichtet sich 
damit, sich laufend weiter zu 
verbessern: „Wir wollen nicht 
aufhören, besser zu werden 
und sind uns der Verantwor-
tung für eine konsequente 
Klimaschutz-Politik im Rah-

men unserer Möglichkeiten 
voll bewusst. Nachhaltiges 
und ressourcenschonendes 
Wirtschaften gehört zu unse-
rem Selbstverständnis als 
echt moderner Lebensmittel-
markt, der für das beste Preis-
Leistungs-Verhältnis steht.“, 
bekräftigt Christian Schug, 
Vorsitzender der Geschäftslei-
tung.

1.000-Euro-Spende für 
den Lions Club Stockerau 
und Kiwanis Stockerau
Bei Lidl Österreich kommt 
auch der soziale Aspekt nicht 
zu kurz: Das Unternehmen 
engagiert sich seit mehreren 
Jahren intensiv für eine gute 
Zusammenarbeit mit sozia-
len Einrichtungen wie bei-
spielsweise dem Österreichi-
schen Roten Kreuz, Caritas 
oder Soma- und Vinzimärk-
ten. Im Rahmen der Wieder-
eröffnung konnte Geschäfts-
führer Ronny Bauer je einen 
Warengutschein im Wert 
von 500 Euro an Walter 
Schrittwieser für den Lions 
Club Stockerau und an Ernst 
Schneps für Kiwanis Stocker-
au übergeben.

Gesicherte Arbeitsplätze 
Lidl Österreich ist ein zuverläs-
siger Arbeitgeber in der Regi-
on. Mit dem Neubau der Filia-
le werden weitere Arbeitsplät-
ze geschaffen und das Team 
rund um Filialleiter Christoph 
Krammer vergrößert.

Lidl-Filiale wiedereröffnet

Scheckübergabe (v.l.n.r.):  Harald Hargassner (Lidl Immobilienleiter), Herbert Grundschober, Matthias Bauer 
(Kiwanis Stockerau), Hans Zinggl (Kiwanis Stockerau), Bürgermeister Helmut Laab, Ronny Bauer (Lidl, Ge-
schäftsführer), Walter Schrittwieser (Präsident Lions Club Stockerau), Stadtrat Karl Kronberger

Lidl Österreich 
steht für das beste Preis-
Leistungs-Verhältnis und 
beschäftigt rund 4.500 Mit-
arbeiter. Der heimische 
Lebensmittelhändler mit 
Sitz in Salzburg betreibt 
mittlerweile drei Logistik-
zentren und über 200 Fili-
alen in ganz Österreich. 
2016 wurde das Unter-
nehmen nicht nur zum 3. 
Mal in Folge als einer der 
besten Arbeitgeber Öster-
reichs ausgezeichnet, son-

dern erstmals auch zum 
„Händler des Jahres“ in 
der Kategorie Diskont. Das 
vielfältige Sortiment bietet 
eine Auswahl von 1.500 ver-
schiedenen Artikeln – rund 
ein Drittel davon aus Öster-
reich. Ein durchdachtes 
Logistikkonzept ermöglicht 
neben echter Frische ein 
Angebot von jährlich rund 
5.000 zusätzlichen Aktions-
artikeln, das auch internati-
onale Spezialitäten aus ganz 
Europa umfasst.
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Wir hatten in meiner 
Kaplanszeit Kardinal 

König, damals im Alter von 
95 Jahren, zur Firmung ein-
geladen. Der Kardinal kam, 
körperlich schon ein wenig 
schwach, geistig wach und 
voller Leben. Die Predigt an 
die Firmlinge waren Worte 
eines alten, erfahrenen Man-
nes, der den Jugendlichen 
sein Herzensanliegen mit-
geben wollte. „Man kann es 
heute niemand sagen, wie er 
zu beten hat, aber bemüht 
euch, eure Form zu finden“,  
hat er ihnen ans Herz gelegt. 
Das bleibt ein Auftrag fürs 
ganze Leben, nicht nur bei 
der Firmung. Es ist Ausdruck 
einer gesunden Entwicklung, 
wenn sich die Art des Betens 
im Laufe des Lebens immer 
wieder verändert. Wer im 
Glauben nie aus den Kin-
derschuhen herauskommt, 
der darf sich nicht wundern, 
wenn der Glaube letztlich 
belanglos wird.

Was das Beten betrifft so gibt 
es eine Fülle ganz unter-
schiedlicher Zugänge. Für 
mich selbst hat die Erfahrung 
der Stille einen besonders 
wichtigen Stellwert. Einfach 
da zu sitzen und den Atem 
wahrzunehmen etwa. Ich 
verbinde damit die Erfah-
rung, dass sich oft ohne gro-
ßes Nachdenken in der Stille 
Gedanken ordnen, innere 
Unruhe sich legt, Entschei-
dungen sich klären. Aber 
es braucht die Übung und 
die Regelmäßigkeit und die 

Bereitschaft auch zähe, unru-
hige Phasen durchzuhalten. 
Beten, dieses Bild hat mir 
einmal ein Begleiter mitge-
geben, ist vergleichbar mit 
den Schalen einer Zwiebel. 
Da gibt es Phasen, wo wir gut 
voranschreiten, dann wird es 
wieder trocken und fast leb-
los. Aber beides hat mit dem 
Wachsen zu tun. Es braucht 
die Regelmäßigkeit und wie 
beim Sport oder beim Mus-
zieren die Übung. Aber Beten 
ist keine Leistung. Beten ist 
ein Bild für das Leben und für 
jede Beziehung. Wir können 
uns bereit machen, uns die 
Zeit nehmen, einen passen-
den Ort suchen – aber wir 
können das Gelingen nicht 
herbeizaubern. Jede gute 
Begegnung ist zugleich auch 
Geschenk und eine Frucht, 
die langsam reifen muss. 
Und noch ein ganz wichtiger 
Aspekt: Die Grundhaltung 
des Betens, die Grundhal-
tung jeder Spiritualität ist 
es, die Wirklichkeit wahr-
zunehmen. Die Freude, die 
Verletzungen, die Müdigkeit, 
die Wut, die Spannungen in 
einem selbst und im Umfeld. 

Die Erfahrungen von Streit 
und von Versöhnung usw.. 
Beten ist kein Betäubungs-
mittel, das uns zum Leben 
und zu seinen dunklen Sei-
ten auf Distanz hält, son-
dern Beten ist die Fähigkeit, 
sich dem Leben in all sei-
ner Widersprüchlichkeit und 
Vielschichtigkeit auszuset-
zen, sie auszuhalten, daran 
nicht zu verzweifeln – und 
dann und wann zu entde-
cken, dass das Leben doch 
zugleich auch getragen ist.
Beten braucht Kreativität 
und Phantasie um Zeiten 
zu kultivieren: die Minuten 
nach dem Aufwachen, die 
paar Minuten am Abend vor 
dem Haus unter dem Ster-
nehimmel, die Fahrt mit der 
Schnellbahn nach Wien, 
zehn Minuten Weg zum Ein-
kaufen, ein langsamer Spa-
ziergang, Laufen in der Au 
oder eine Zeit der Meditation 
in den eigenen vier Wänden.
„Ihr müsst eure Form fin-
den“ – das ist das Schöne und 
Herausfordernde um heute 
zu glauben und zu beten. 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie 
auch für sich fündig werden.

PFARRE ST0CKERAU 

Pfarrer Dr. Markus Beranek, r.k. Stadtpfarrer Stockerau

Ganz einfach beten

Betende Hände, Albrecht Dürer, 
um 1508, Tintenzeichnung Papier, 
29,1 × 19,7 cm, Albertina, Wien

Am 15. Jänner 2017 war 
für das P2 und für alle, 

die daran mitgearbeitet hat-
ten, ein großer Tag. Um 9:30  
Uhr fand eine Festmesse mit 

Bischofsvikar Stephan Tur-
novszky und vielen Gästen 
aus Bezirk, Gemeinde und 
von den beschäftigten Fir-
men statt. Die musikalische 

Gestaltung lag bei Beate 
Kokits an der Orgel und dem 
Familienmessenchor mit 
seinem kleinen Orchester.
Nach der Festmesse ging 
es in einer Prozession über 
den nun auto-
freien Vorplatz 
ins Pfarrzent-
rum P2. Pfar-
rer Markus Beranek 
sprach Dankesworte, 
Katrin Rother interview-
te anschließend Frau 
Bezirkshauptmann Dr. 
Waltraud Müllner-Toifl, 
Bürgermeister Helmut 
Laab, den Kurator der 
evangelischen Pfarre 

Mag. Gert Lauermann, den 
Pastoralassistenten Geri 
Braunsteiner und einen der 
beteiligten Architekten.
Im Anschluss daran segnete 

Bischofsvikar Turnovszky 
das P2. Dabei wur-

de neben den 
neugestalteten 
Räumen auch 

das große Wein-
viertler Kreuz, das der 
Stocker auer Holzkünst-
ler Spitzer gestaltet und 
die Gemeinde angekauft 

hatte, gleich beim Eingang 
zum Pfarrsaal eingeweiht.

Pfarrzentrum P2 wurde  feierlich eröffnet
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Karten unter: Tel: 069913390001 - karten@lenautheater.at 
Kulturamt im Rathaus

Passt!

32 x in Österreich
Tel: 02266/63900
www.petermax.at

50m2

Maßmöbel inklusive 
Geräte und Ausstattung 
für eine 50m2 Wohnung 
statt 26.001,-  ab 17.292,-
Bad, Vorzimmer, Küche, Schlafzimmer, 
Schrankraum, Wohnzimmer und Büro. 

MAX50SMARTWOHNUNG

NEU!

2000 Stockerau, Hornerstraße 103, Tel: 02266 / 639 00
2000 Stockerau, Hornerstraße 106, Tel: 02266 / 617 40
Besuchen Sie unsere neu gestalteten Schauräume!

... egal wie groß 
ihr  Betrieb ist, mit 

uns bleibt jedes 
 Unternehmen 

mobil.

Größe
Es kommt nicht auf die 

an...

2000 Stockerau • Hornerstraße  87
Tel.: 02266 / 715550
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß

Vor einigen Jahren erreichte ein unerwarteter Anruf des Salz-
burger Schauspielhauses Evelyn Ruzicka, ob Sie nicht Edith 
Piaf in dem Stück „Piaf“ darstellen möchte.
Erst durch dieses Angebot entdeckte ich meine Liebe zu die-
ser unvergesslichen Chansonnière.“, erzählt Evelyn Ruzicka. 
Mit diesem Anruf begann für sie ein wunderbarer Weg mit 
Edith Piaf.
So spielte und 
sang sie im Herbst 
2008 das Leben 
der französischen 
Chansonnière am 
Schauspielhaus 
Salzburg höchst 
erfolgreich. Ein 
Abend, der ebenso 
unvergesslich sein 
wird, wie Edith 
Piaf selbst.

Ein Hilferuf aus dem fernen 
Dschungel erreicht den Kas-
perl. Irgendjemand hat alle 
Bananen von den Bäumen 
weggezaubert. Kasperl eilt 
sofort zu Hilfe. Er begegnet 

einigen wilden Tieren und 
löst das Rätsel um die ver-
schwundenen Früchte. 

Viel Spaß für alle Kinder! 
Kartenpreis: 7 Euro/Nase 

Donnerstag, 23. Februar 2017 20:00 Uhr

Evelyn Ruzicka singt Edith Piaf
Das Leben der Piaf mit Evelyn Ruzicka 

Donnerstag, 23. Februar 2017 15:00 Uhr

Kasperl im wilden Dschungel
Die große Puppenbühne mit der bekannten Stockerauer 

Puppenspielerin Marion Roll

www.fotoshoptraunsee.at
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Schaurig-lustig wurde es 
am Samstag, den 29.10.: 

An diesem Nachmittag bzw. 
Abend fand bei uns die Hallo-
weenparty statt! Am Vorabend 
wurde fleißig dafür herge-
räumt und die Räumlichkei-
ten geschmückt, wobei uns 
einige Jugendliche tatkräftig 
zur Seite standen und uns mit 
blutrot-bemalten Handab-
drücken diverse Deko-Plakate 
verschönerten.
Gruselig dekoriert und mit 
alkoholfreien Getränken 
und leckeren Snacks ausge-
stattet wurden die Jugendli-

chen empfangen und zum 
gemütlichen Beisammensein 
eingeladen. Auch ein paar 
Halloween-gruselige Gesich-
ter konnte man erblicken. 
Im Kerzenlicht, das aus den 
frisch geschnitzten Kürbissen 
leuchtete, konnte man tanz-
motivierte und gut gelaunte 
Jugendliche erkennen und 
behielt den Abend in spaßiger 
Erinnerung.
Mitte November bekam das 
JUSTO eine nagelneue PS4 
inklusive FIFA 2017, die von 
den Burschen und Mädels mit 
großer Freude und Begeiste-

rung sofort ins Herz geschlos-
sen wurde.
Für alle Sing- und Rapmoti-
vierten steht ab sofort wieder 
das Tonstudio zur Verfügung! 
Das für einige Zeit ungenütz-
te Equipment ist einsatzbereit 
und ermöglicht euch die Auf-
nahme eures eigenen Tapes! 

Kommt vorbei, wir haben frei-
tags und samstags von 16:00 
– 21:00 Uhr für Jugendliche 
zwischen 12 und 23 Jahren 
geöffnet – wir freuen uns auf 
weitere lustige Wochenenden 
mit euch im JUSTO!

Halloweenparty & Tischfußballspaß
Im Oktober und November hat sich im JUSTO Stockerau einiges getan:
Der neu erhaltene Tischfußballtisch erfreut viele Gemüter und lädt zu dem einen 
oder anderen gemütlichen Match ein.

Sehr geehrte Damen 
und Herren! 

Höchste Zeit Sie vom 
fulminanten Rahmen-
programm der Festspie-
le 2017 zu informieren. 
Gute Ausgewogenheit ist 
geboten und erwünscht. 
So werden wieder die tra-
ditionellen Aperitifkon-
zerte im Open Air-Foyer 
mit vielen jungen Musike-
rinnen und Musikern aus 
möglichst verschiedenen 
Genres für Stimmung vor 
den Theatervorstellungen 
sorgen. Besonders freue 
ich mich auf die großen 
Sommernachtskonzerte. 
Am 2. Juli geht’s los mit 
einem Musical im Z2000: 
Traiskirchen. Das Musi-
cal ist eine Produktion der 
Schweigenden Mehrheit 
in Kooperation mit dem 
Volkstheater und den 
Wiener Festwochen, die 
gleich nach der Urauffüh-
rung auch in Stockerau zu 
sehen sein wird. Am 16. 
Juli werden wir einen Lie-
derabend mit der weltbe-
rühmten Opernsängerin 
Angelika Kirchschlager, 
am Flügel begleitet von 
Florian Krumpöck, erle-
ben. Am 23. Juli gibt Jo-
esi Prokopetz alle seine 
berühmten Lieder in sei-
nem Jubiläumsprogramm 
“Vollpension” zum Bes-
ten. Zum Abschluss des 
Konzertreigens singt Nina 
Proll am 30. Juli ihre “Vor-
stadtlieder”. Wenn das 
nicht Vielfalt ist! Ich freue 
mich auf Ihren Besuch!

Herzlich, Zeno Stanek
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Der Lehrgang für Heim-
hilfe an der Schule für 

Gesundheits- und Kranken-
pflege Stockerau feierte am 
12.01.2017 seinen Abschluss.
Nach insgesamt 200 Stunden 
Theorie, 200 Stunden Praxis 
und erfolgreich abgelegter 
Prüfung über das angeeigne-
te Wissen gab es nun strah-
lende Gesichter, Applaus 
und Gratulationen in der 
Gesundheits- und Kranken-
pflegeschule: Im feierlichen 
Rahmen erhielten 8 Absol-
ventinnen und 2 Absolven-
ten ihre Zeugnisse für den 
erfolgreichen Abschluss ihrer 
Heimhilfe-Ausbildung. 
Dipl.KH-BW Anton Hörth, 
kaufmännischer Direktor des 
Landesklinikum Korneuburg-
Stockerau, gratulierte den 

Absolventinnen und Absol-
venten zur bestandenen 
Prüfung und zu deren Ent-
schluss diesen Berufszweig 

einzuschlagen. Auch Ulrike 
Ruzicka, Direktorin der Schu-
le für GuKP, gratulierte mit 
lobenden Worten und Glück-

wünschen für die Zukunft. 
Das erfahrene Lehrerteam der 
Krankenpflegeschule vermit-
telt in diesem Lehrgang alle 
Kompetenzen, die nötig sind, 
um sowohl Klienten in ihrem 
Alltag als auch Pflegefach-
kräfte, Ärztinnen und Ärzten 
tatkräftig zu unterstützen. Die 
theoretische Ausbildung bein-
haltet unter anderem Grund-
züge der angewandten Hygi-
ene, der Ernährungslehre, der 
Gerontologie, der Kommuni-
kation und der Pharmakolo-
gie sowie Haushaltsführung, 
Dokumentation und Erste 
Hilfe. Die praktische Aus-
bildung erfolgt in Form von 
120 Stunden im ambulanten 
Bereich und 80 Stunden in 
teilstationären oder stationä-
ren Sozialhilfeeinrichtungen. 

Der Heimhilfe-Lehrgang 2016 feiert seinen Abschluss

www.arnauer.at

Johannesgasse 13
2011 Sierndorf
Telefon 02267 2410
office@arnauer.at

Tischlerei

Wir machen es möglich:

Stauraum nicht 
von der Stange.
Sondern so
wie ich will!

1. Reihe sitzend v.l.n.r.: Lucia Forstner, Stefania Ferkova, Brigitte de 
Witt, Raphael Allinger. 2. Reihe stehend v.l.n.r.: Dipl. KH-BW kaufm. Dir. 
Anton Hörth, Pia Maria Jakobi, Siegrid Kreiner, Tamas Lörincz, Regina 
Riedrich, Edeltraud Schmatz, Barbara Schraml, Renate Deimel, Direkto-
rin Ulrike Ruzicka

Der Weg vom Maturajahr 
hin zum Medizinstudium 

und der tatsächlichen Arbeit 
als Ärztin oder Arzt erscheint, 
auch durch die neue Aus-
bildungsordnung, für viele 
unübersichtlich und teilwei-
se eher kompliziert. Um den 
interessierten Jugendlichen 
einen klaren Weg aufzuzeigen, 
nahm sich Turnusärztevertre-
ter Dr. Martin Kernmayer zwei 
Nachmittage Zeit, um Matu-
rantinnen und Maturanten 
umfassend zu informieren. 
Inhalte wie Studiendauer, zu 
absolvierende Diplomprüfun-

gen und die Gliederung der 
einzelnen Studienabschnitte 
in „Tertiale“ wurden dabei 
genau thematisiert. Im Lan-
desklinikum Korneuburg-Sto-
ckerau gibt es für die Betreu-
ung der KPJ-Studentinnen 
und Studenten eigens verant-
wortliche Lehrkoordinatoren.
Sämtliche Informationen kön-
nen unter www.noe-studiert-
medizin.at nachgelesen wer-
den. 
Abschließend wurden auch 
die möglichen Zukunfts-
perspektiven des Arztberufs 
beleuchtet. 

Heuer Matura – in wenigen Jahren Ärztin oder Arzt im  
Landesklinikum Korneuburg-Stockerau?

Der Turnusärzte-Vertreter Dr. Martin Kernmayer (ganz links) mit den 
interessierten Jugendlichen.
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Seit zwei Jahren werden am Altstoffsammelplatz 
„Bauhof“ funktionierende Elektrogeräte und Haus-
haltsartikel übernommen. Im Vorjahr wurden rund 
1.000 kg dem Sozialmarkt übergeben.

Die als funktionstüchtig 
und brauchbar abgege-

benen Elektro-Geräte werden 
geprüft und die Haushaltsar-

tikel gesichtet. Die geeigneten 
Waren werden dann im Sozi-
almarkt (SOMA) Stockerau 
einkaufsberechtigten Perso-
nen zu sehr günstigen Prei-
sen verkauft. Im vergange-
nen Jahr wurden Waren und 
Geräte mit einem Gewicht 
von etwa 1.000 kg einer wei-
teren Verwendung zugeführt. 
"Wir freuen uns, in der Stadt 
Stockerau so eine erfolgrei-
che Einrichtung zu haben 
und sind stolz auf die Hilfe 
zwischen Bürgern der Stadt", 
freut sich Bürgermeister Hel-
mut Laab.
Küchengeräte aller Art, Lam-
pen, Geschirr, Spielwaren, 
Sportartikel waren die häu-
figsten Produkte, freut sich 
auch die Marktleiterin Manu-
ela Pacult über die gute Qua-
lität der Produkte.
Mit der Abgabe gebrauchs-
fähiger Gegenstände helfen 

Sie bedürftigen Menschen 
und leisten gleichzeitig einen 
Beitrag zum Umweltschutz 
durch weniger Abfall und 
eine weitere Nutzung der 
Güter. Bürgermeister Laab 
betont, dass die Stadtgemein-
de Stockerau mit der Aktion 
die ökologische und soziale 
Verantwortung einer Stadt 
gleichermaßen wahrnimmt 
und freut sich über die rege 
Beteiligung durch die Bürger. 
Bitte um Verständnis, dass 
die Abgabe nur am Sam-
melplatz "Bauhof" möglich 
ist. Wir ersuchen die Bürger 
auch, keine Waren vor dem 
Sammelplatz oder vor dem 
Sozialmarkt zu deponieren. 
Waren bitte nur zu den Öff-
nungszeiten und in Abspra-
che mit dem Betriebsperso-
nal abgeben. Die Mitarbei-
ter der Institutionen helfen 
Ihnen gerne.

Seit über 60 Jahren ist der Volksbildungsverein 
 Stockerau im Interesse der Erwachsenenbildung in der 
Stadt und weit darüber hinaus tätig. Zweimal pro Jahr 
wird ein attraktives Programm zusammengestellt. 

Nun liegt das Programm 
für das Sommersemester 

2017 vor. Es wird wieder an 
alle Haushalte verteilt, dar-
über hinaus liegt es auch im 
Kulturamt auf. Zu finden ist 
es auch auf der Homepage 
unter www.vbv-stockerau.at
Auch im kommenden Semes-
ter wird wieder größter Wert 
auf ein durchgängig hohes 
Niveau gelegt – egal ob bei 
Kursen, Seminaren, Vorträ-
gen oder Führungen, dabei 
kommt aber auch der Spaß 
nie zu kurz 
Es wird überlegt in Zukunft 
verstärkt auch an Wochen-
enden (Freitag oder Sams-
tag) Kurse, Seminare etc. 
anzubieten. Die Meinung der 

Interessierten zu dieser Idee 
ist wichtig – Ihr Feedback 
senden Sie bitte direkt über 
die Homepage: http://vbv-
stockerau.vhs-noe.at/Kon-
takt/ oder rufen Sie einfach 
0676/6852258.
Es gibt im kommenden 
Semester wieder einige Neu-
erungen: so entführt erstmals 
Christa Niederhammer die 
Besucher mit dem Vortrag 
„Patagonien und Feuerland“- 
Eindrücke einer Reise an das 
„Ende der Welt“ in ein fernes 
Land.
Sicherlich ein Highlight im 
kommenden Semester ist der 
Schnupperkurs „Lego Mind-
storms Roboter bauen und 
programmieren“ für Kinder 

und Jugendliche unter der 
fachkundigen Leitung von 
Peter Stöckelmaier.
Auch die beliebten „Kultur-
spaziergänge“ mit Dr. Maria-
Andrea Riedler werden fort-
gesetzt: mit der Führung 
„Barockes Stockerau“ wird 
den Teilnehmern wieder eine 
neue Seite von Stockerau 
gezeigt.

Funktionstüchtige Altwaren

Das neue Kursprogramm liegt vor
Der Volksbildungsverein startet ins 61. Vereinsjahr

Eines der Bilder zum Vortrag „Patagonien und Feuerland“

Lego Mindstorms Roboter bauen 
und programmieren“
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Oldies, Hits, 
seine besten

Witze und
Anekdoten

"stets
SEHR

witzig!"
FASCHINGMONTAG

27.2.17
STOCKERAU
Z2000, 19.30 h

TICKETS: Kulturamt Stockerau, in allen Bank Austria Filialen,
bei jeder ÖTicket Verkaufsstelle, unter www.oeticket.com
sowie der Ticket- Hotline 0900-9496096.

Liebe Faschingsnarren und FaschingsnärrInnen!
Wir laden heuer erstmals zum Faschingsumzug am 
FaschingsSAMSTAG ab 14:00 Uhr ein.

Dies hat viele Vorteile …
•  Die Zuschauer und aktiven 

Teilnehmer müssen sich 
keinen Urlaubstag nehmen. 

•  Kinder und Erwachsene 
können den Umzug sowie 
den Faschingsrummel in 
vollen Zügen genießen und 
dürfen am nächsten Tag 
ausschlafen. 

•  Am Rathausplatz liefert die 
„geile Zicke“ ihren erstma-
ligen Auftritt. Die Gastrono-
mie und Diskobühne bieten 
beste Unterhaltung.

Anmeldungen von Nach-
wuchskünstlern für Bühnen-
auftritte werden noch gerne 
angenommen. In diesem Sin-
ne, freuen wir uns über viele 
Besucher aus Nah und Fern.

Ihr WISTO Team wünscht 
Ihnen eine lustige Faschings-
zeit und steht Ihnen für Fra-
gen unter der 02266/64758 

bzw. unter office@wisto.info 
gerne zur Verfügung.

Der Stockerauer Faschingsumzug
wird auf den Samstag, den 25. Februar 2017 VORVERLEGT

TERMINÄNDERUNG
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Im Rahmen des diesjährigen Neujahrs-
empfangs durch Bürgermeister Helmut 

Laab wurden auch jene Personen vor 
den Vorhang geholt, die ehrenamtlich 
Deutschkurse für Asylwerber bzw. Asyl-
berechtigte abhalten. Ein großes Danke-
schön für so viel Engagement. 

Felizitas Kral, derzeitige Organisatorin der 
seit August 2015 laufenden Deutschkurse 
für Asylberechtigte. Otto Knell, Mitorga-
nisator der Deutschkurse für Asylwerber 
im ehemaligen Bezirksgericht, Konversati-
onstrainer und Organsiator von Besuchen 
im Kunsthistorischen Museum Wien. 
Nicht dabei, weil erkrankt bzw. verhindert: 
Reg.Rat Rosa Bankmann (Hauptorgani-
satorin der Deutschkurse im ehemaligen 
Bezirksgericht), sowie Gesa Hofmann, 
Brigitta Pitzer, Mag. Renate Ludwizcek, 
Caroline Künzl - Berger, Herbert Wodi, 
Gerti Huber, Reinhard Rösch und Irmi 
Fallmann.

Danke an ehrenamtliche DeutschlehrerInnen

AUF&ZU SCHINDLER

www.aufundzu.at

IHR KOMPLETTEINRICHTER
WIR FERTIGEN WOHNTRÄUME NACH MASS

Egal wo Möbel benötigt werden, die Kommode im 
Esszimmer, die Maßküche, die ungeliebte Nische im 
Vorzimmer, der Schrankraum, die Büroeinrichtung 
im Geschäftslokal, die Firma AUF&ZU  SCHINDLER 
hat die Lösung parat. Der Kompletteinrichter 
plant, liefert und montiert, alles aus einer Hand.

Werk & Verkauf: 
2000 Stockerau, A.-Grundschobergasse 8-10
2x Wien: 
Info: 02266/67 446, aufundzu@aufundzu.at

Unsere Möbel unterliegen den strengen Auf-
lagen des Österreichischen Umweltzeichens.

© raumplus

Die Katholische Öster-
reichische Studen-

tenverbindung Herulia 
Stockerau unterstützt im 
Rahmen ihrer traditionellen 
jährlichen Sozialaktion den 
Verein „punkt_um“. Dieser 
gemeinnützige Verein unter-
stützt Kinder und deren 
Angehörige in schwierigen 
Lebenssituationen. Beim 
von der Studentenverbin-
dung ausgerichteten „Weih-
nachtskommers“ am 17.12. 

konnte dem Stadtpfarrer Dr. 
Markus Beranek als Vertre-
ter des Vereins der Betrag 
von € 1.000,- übergeben 
werden. Der Verein wird im 
neu renovierten Pfarrzen-
trum „P2“ Räumlichkeiten 
entsprechend einrichten. 
Auch dafür werden Spenden 
benötigt. Die Mitglieder der 
Herulia freuen sich, dieses 
tolle Projekt bereits zum wie-
derholten Male unterstützen 
zu können.

Studentenverbindung Herulia 
unterstützt „punkt_um“

Erich Handschuh, Stadtpfarrer Markus Beranek

V.l.n.r. Bürgermeister Helmut Laab, Felizitas Kral, Otto Knell und Stadtrat Karl Kronberger 
anlässlich der Ehrung am Neujahrsempfang
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Hat Sie 2017 bereits wieder voll im Griff? Lau-
fen Sie Gefahr, Opfer der Stressfalle zu wer-
den? Machen Sie folgenden Test, um sich 
klar darüber zu werden, wie weit Sie schon 
jetzt  - am Beginn des Jahres - unter Druck 
stehen.
Wenn Sie mindestens fünf der folgenden 
Fragen mit „JA, das trifft für mich zu“ beant-
worten können, dann sollten Sie sich drin-
gend mit einem Buch auf Kurzurlaub bege-
ben. (Ihre Bibliothekarin hat freundlicher-
weise gleich einen Lektürevorschlag ange-
fügt).

•  Meine Wochenenden sind viel zu kurz, um 
zur Ruhe zu kommen. („Im Wald“ von Nele 
Neuhaus)

•  Kaum eingeschlafen, werde ich wach und 
grüble über meine Probleme. („Die Thera-
pie“ von Sebastian Fitzek)

•  Ich hab im Job so viel zu tun, dass ich mich 
kaum mit Freunden treffe. („Dinner mit 
Rose“ von Danielle Hawkins)

•  Ich kann mich kaum konzentrieren, weil 
ich immer so viele E-Mails beantworten 

muss. („Gut gegen Nordwind“ von Dani-
el Glattauer)

•  Ich bin wie der Hamster im Rad, laufe und 
komme nie an. („Mein Traummann, die 
Zicke und ich“ von Sarah Harvey)

•  Oft kann ich mich nicht entscheiden und 
tue einfach das, was die anderen von 
mir verlangen. („Die Entscheidung“ von 
Charlotte Link)

•  Stimmungsschwankungen sind mein 
Thema, oft reagiere ich ziemlich gereizt. 
(„Heute bin ich“ von  Mies van Hout)

•  Oft bin ich so angespannt, dass mir 
jedes Essen Magenprobleme verur-
sacht. („Weisswurstconnection“ von Rita 
Falk“).

Ihre Bibliothekarin berät Sie gerne über 
weitere Möglichkeiten. Treffpunkt Belve-
dereBücherei. Öffnungszeiten wie folgt: 
MO, MI und FR von 7.30 bis 12.30, DI und 
DO von 14-18.30.
Ein paar Bücher, ein paar Kurzurlaube und 
Sie werden sich gleich besser, entspannter 
und fröhlicher fühlen! Garantiert!

 KULTUR

LesezeichenStress lass nach - Kurzurlaub mit Buch
Mit einer Geschichte auf die Reise gehen, erholt und entspannt zurückkehren. 
Ohne Ortswechsel, ohne nennenswerten finanziellen Aufwand – geht denn das? 
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VORTRÄGE, 
KONZERTE, 
UNTERHALTUNG
Mittwoch, 1 Februar (Brigitte)
„Hallo Dienstmann“ – Musikalische 
Komödie; Eine Aufführung des BG/
BRG Stockerau, präsentiert durch 
den Förderverein des BG/BRG. 
Regie und Gesamtleitung: Musik-
professor MMag. Ernst Rehberger, 
Musikalische Leitung: Thomas 
Gröger. Beginn: 18.30 Uhr im r.k. 
Pfarrzentrum Stockerau, Eintritt: 
Erw. € 15,- / Kinder bis 12 Jahre 
und SchülerInnen (mit Ausweis) € 
8,-, Vorverkauf:  RAIKA Stockerau, 
(weitere Termine 1. und 2. Februar 
jeweils 18.30 Uhr)

Donnerstag, 2. Februar (Stephan)
INFORMATIONSNACHMITTAG für 
Sehbehinderte, Blinde und deren 
Angehörige, Hotel Dreikönigshof, 
Hauptstraße 29-31, 14 Uhr, Info: Fr. 
Ehmoser 0676/9063259

„Hallo Dienstmann“ – Musikalische 
Komödie; Eine Aufführung des BG/
BRG Stockerau, präsentiert durch 
den Förderverein des BG/BRG. 
Regie und Gesamtleitung: Musik-
professor MMag. Ernst Rehberger, 
Musikalische Leitung: Thomas 
Gröger. Beginn: 18.30 Uhr im r.k. 
Pfarrzentrum Stockerau, Eintritt: 
Erw. € 15,- / Kinder bis 12 Jahre 
und SchülerInnen (mit Ausweis) € 
8,-, Vorverkauf:  RAIKA Stockerau, 
(weitere Termine 1. und 2. Februar 
jeweils 18.30 Uhr)

Freitag, 3. Februar (Michael)
KLASSENKONZERT der Musikschu-
le Stockerau, Trompete – Dir. Mag. 
Vörösmarty, 18 Uhr

ITS FRIDAY NIGHT  mit DJ Ossi,  
21 Uhr, City Club, Rötzer-Zentrum, 
Sparkassaplatz, Einlass ab 18 Jahre

Samstag, 4. Februar (Veronika)
EIS-DISCO, mit DJ El-Ripo, 17-22 
Uhr, Erholungszentrum Stockerau/
Kunsteislaufplatz

Sonntag, 5. Februar (Agatha)
KINDERFASCHING, Sportrestaurant 
Alte Au, ab 14 Uhr, Eintritt: Kinder 
€ 2,-, Eintritt: Erwachsene € 4,-, 
jedes Kind bekommt einen Krapfen 
und ein Kindergetränk.

Dienstag, 7. Februar (Richard)
SPORTUNION STOCKERAU – BABY-
CAFE, Babys zum Chillen: Krabbeln 
u. Relaxen, Mütter u. Väter: zum 
Entspannen, Plaudern und Austau-
schen von Erfahrungen, Zeit: 9.30-
11 Uhr, in der Kulturhalle Stockerau 
(ober Kaffehaus Heiner), mehr Infos 
unter: http://stockerau.sportunion.
at bzw. 0676/4869158

Mittwoch, 8. Februar (Philipp)
Bestattungs- u. Versicherungsser-
vice GmbH, 
jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
ohne Voranmeldung,
im Rathaus Stockerau-Meldeamt 
von 8-12 Uhr

PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Diavortrag, Wolfgang Lirsch, 
Sehenswertes Portugal , 16.30 Uhr, 
Blabolilheim

Donnerstag, 9. Feb. (Katharina)
ÖKB-Punschtrinken
Punschtrinken für Jedermann bei 
Familie Kulir/Loidl

Samstag, 11. Februar (Theodor)
18. STOCKERAUER SPORTLER-
BALL, Veranstaltungszentrum 
Z-2000 Stockerau, Einlass: 20 Uhr, 
Beginn: 21 Uhr, Musik: „Dolce Vita“, 
Disco im Lenausaal, Vorverkauf: 
Erw. € 18,- / Schüler, Studenten 
€ 13,-, Abendkassa: Erw. € 20,- /
Schüler, Studenten € 17,-, Karten-
vorverkauf  bei den Sportvereinen 
– Baseball, Eishockey, Fußball, 
Handball und in der Stadtgemeinde/
Fr. Eder, kein Eintritt unter 16 Jahre

Dienstag, 14. Februar (Valentin)
MUTTER-ELTERN-BERATUNG, 
9-11 Uhr, Bräuhausgasse 9 (rechter 
Eingang)

KLASSENKONZERT der Musikschu-
le Stockerau, Akkordeon – Djoric 
MA, 18 Uhr

Mittwoch, 15. Februar (Siegfried)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Fahrt nach Mosonma-
gyaróvár, 5 Fahrten € 100,- / Ein-
zelfahrt € 22,-, Abfahrt: 6.30 Uhr, 
Rathausplatz/Reisebüro Penner

Samstag, 18. Februar (Simon)
SPÖ-BALL, Veranstaltungszentrum 
Z-2000 Stockerau, Saaleinlass: 
19.30 Uhr, Eröffnung: 20.30 Uhr, 
Musik: „Dolce Vita, Vorverkauf:   
Erw. € 15,-, 
Jugendaktion: Freikarten solange 
der Vorrat reicht,   
Abendkassa: Erw. € 18,-,  
Kartenvorverkauf: jew. Montags von  
18-20 Uhr im Volksheim, Bahnhof-
platz 9, 1. Stock

Wiener Wahnsinn Live
20 Uhr; Gasthuber`s Restaurant und 
Bühne. Austropop auf rockige Art 
& Weise

Sonntag, 19. Februar (Irmgard)
GROSSER KLEINTIERMARKT,  
8-12 Uhr, Uferweg 62,gute Kauf-
möglichkeit für Tierfreunde, Infos 
auch auf Facebook

Montag, 20. Februar (Falko)
ROT KREUZ-BABYTREFF, 9.30 - 

ca.10.30 Uhr, im Lehrsaal des Roten 
Kreuz Stockerau, Landstraße 20, um 
Anmeldung unter babytreff.ko@n.
roteskreuz.at wird gebeten

VORTRAG TREFFPUNKT GESUND-
HEIT; Dr. Orsolya Gal über „Leisten-
schmerz“. Eine kostenlose informa-
tive Vortragsreihe für Interessierte 
aller Altersgruppen. Zeit: 18.30 –  
20 Uhr, Landesklinikum Stockerau, 
Landstraße 18, 2000 Stockerau

FRAUENTREFFPUNKT, Offene 
Impuls- und Gesprächsrunde für 
Frauen jeden Alters in gemütlicher 
Atmosphäre, Verein Frauen für 
Frauen, Ed.-Rösch-Straße 56,  
19-21 Uhr, Info u. Anmeldung: 
0681/814 862 91

Dienstag, 21. Februar (Peter)
SPORTUNION STOCKERAU –  
BABYCAFE, Babys zum Chillen: 
Krabbeln u. Relaxen, Mütter u. 
Väter: zum Entspannen, Plaudern 
und Austauschen von Erfahrungen, 
Zeit: 9.30-11 Uhr, in der Kulturhalle 
Stockerau (ober Kaffehaus Heiner), 
mehr Infos unter: 
http://stockerau.sportunion.at bzw. 
0676/4869158

KLASSENKONZERT der Musikschu-
le Stockerau, Gitarre u. E-Gitarre 
– Mag. Wilding, 18 Uhr

Mittwoch, 22. Februar (Isabella)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Diavortrag, Alfred Plotzer, 
mit dem Motorrad Slowenien-
Kroatien-Italien (2-Teile), 16.30 Uhr, 
Blabolilheim

Donnerstag, 23. Feb. (Romana)
Lenautheater – „Kasperl im wilden 
Dschungel“;Die große Puppen-
bühne mit Marion Roll, 15.00 Uhr, 
Lenausaal/Veranstaltungszentrum 
Z-2000, Sparkassaplatz 2, Karten 
unter 0699/13390001 oder im Kul-
turamt/Rathaus unter 02266/67689, 
www.lenautheater.at

KLASSENKONZERT der Musikschu-
le Stockerau, Klavier, Jazz-Klavier 
– Klein MA, 18 Uhr

Lenautheater – „Evelyn Ruzicka 
singt Edith Piaf“;Das Leben der 
Piaf mit Evelyn Ruzicka, 20.00 Uhr, 
Lenausaal/Veranstaltungszentrum 
Z-2000, Sparkassaplatz 2, Karten 
unter 0699/13390001 oder im Kul-
turamt/Rathaus unter 02266/67689, 
www.lenautheater.at

Die Nacht der Musicals
20 Uhr; Veranstaltungszentrum 
Z2000

Freitag, 24. Februar (Matthias)
SELBSTHILFEGRUPPE für „Pfle-
gende Angehörige“, Kochplatz 3/2 
(PSZ Clubraum), fünf Gehminuten 
vom Bahnhof, Kontakt-Anmeldung: 

Anna Pfalzer 0676/87835651,  
Christine Schmidt 0664/9116777, 
Maria-Luise Jerabek 0650/3250753

Samstag, 25. Februar (Sebastian)
FASCHING IN STOCKERAU; Dieses 
Jahr findet der Faschingsumzug 
bereits am Samstag ab 15 Uhr statt.

ANGEHÖRIGENRUNDE „Miteinan-
der“, Pflegeheim der Stadt Stocker-
au, Cafeteria 3. Stock, 15-17 Uhr

Sonntag, 26. Februar (Gerlinde)
KLEINER STOCKERAUER STADT-
BALL, Veranstaltungszentrum 
Z-2000 Stockerau, Einlass: 14 Uhr, 
Balleröffnung: 15 Uhr, Karten unter 
0660/5033351

KINDERMASKENBALL- Kinder-
freunde Stockerau,
Restaurant Gasthuber „Volksheim“, 
Musik „DOLCE VITA“,
14-17 Uhr Info.: 0664/ 6477559

Montag, 27. Februar (Gabriel)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Rosenmontag, Musik: Peter 
Fraberger – „For you“, 16 Uhr, Bla-
bolilheim

KLASSENKONZERT der Musikschu-
le Stockerau, Gitarre u. E-Gitarre 
– Bakk. Gridl, Belvedereschlössl, 
18 Uhr

Harry Prünster & Band
19.30 Uhr; Veranstaltungszentrum 
Z2000

SPORT und 
GESUNDHEIT
Samstag, 4. Februar (Veronika)
HANDBALL: WHA U18 Staatsliga 
weiblich, UHC Volksbank Stockerau 
– Hypo NÖ, 17 Uhr, Sportzentrum 
Alte Au, www.uhcstockerau.at

HANDBALL: Staatsliga Frauen,  
UHC Müller Bau Stockerau – Hypo 
NÖ, 19 Uhr, Sportzentrum Alte Au,  
www.uhcstockerau.at

PILOXING- Startschuss zum neuen 
Kurs (SPORTUNION Stockerau)
Ploxing ist ein innovatives Inter-
valltraining, das Pilates, Boxen und 
Tanz-Elemente vereint. Das ganze 
kompiniert mit mitreisender Musik 
ergibt Spaßgarantie bei hohen Kalo-
rienverkauf. Ein Muskelstraffentes 
Workout der Superlative! Be sleeke, 
sexy and powerful! Mit Piloxing-  
Instruktorin Sandra Moll!
10er Block, jeweils Mittwoch,  
20- 21 Uhr, Turnsaal der Volksschu-
le Wondrak. Anmeldung u.  
Infos: 0676/ 4869158 oder  
http://stockerau.sportunion.at 
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FIT & SELF DEFENSE- Startschuss 
zum neuen Kurs (SPORTUNION 
Stockerau)
Erklärt werden Bewegungstech-
niken, Schlagtechnicken, Kicktech-
nicken und Befreiungstechniken. 
Diese Selbstverdeidigungstechniken 
werden mit einem High Itensity 
Training (HIT) intermettierendem 
Rumpfkrafttraining in einem Work-
out zusammengefasst.
Mit Thomas Tichy (staatl. Geprüfter 
Trainer)
10er Block, jeweils Mittwoch, 18.30- 
20 Uhr, Turnsaal der Volksschule 
Wondrak. Anmeldung u. Infos: 0676/ 
4869158 oder http://stockerau.
sportunion.at 

Donnerstag, 16. Februar (Liane)
ANTARA- Startschuss zum neuen 
Kurs (SPORTUNION Stockerau)
Durch eine abfolge von ruhigen und 
funktionellen Übungen optimiert 
Antara zuerst das Kore- System, um 
darauf  basierend gezielt die Kraft 
und Beweglichkeit zu verbessern. 
Antara führt zu einem starken 
Rücken, einem flachen Bauch und 
einer attraktiven Körperhaltung. 
Mit Dipl. Antara- Instruktorin Ruth 
Lautner!
10er Block, jeweils Mittwoch,  
19- 20 Uhr, Turnsaal der Volksschu-
le Wondrak. Anmeldung u.  
Infos: 0676/ 4869158 oder  
http://stockerau.sportunion.at
  
Samstag, 18. Februar (Simon)
STOCK CITY OILERS, Stock City 
Oilers U17 SG Stockerauer Eissport-
verein/EHC Tulln – Brave Hawks, 
19.30 Uhr, Pestalozzigasse 1,  
Eislaufplatz Stockerau

Sonntag, 19. Februar (Irmgard)
WINTER-CUP SLOWPITCH 2017, 
Milleniumshalle, Alte Au,  
2000 Stockerau, 10-19 Uhr

Freitag, 24. Februar (Matthias)
STOCK CITY OILERS, Stock City 
Oilers U14 SG Stockerauer Eissport-
verein/EHC Tulln – SG HC Mad Dogs 
Wr. Neustadt/Ternitzer Wölfe, 18.20 
Uhr, Pestalozzigasse 1, Eislaufplatz 
Stockerau

Samstag, 25. Februar (Sebastian)
HANDBALL: WHA U18 Staatsliga 
weiblich, UHC Volksbank Stockerau 
– SSV Dornbirn Schoren, 17 Uhr, 
Sportzentrum Alte Au,  
www.uhcstockerau.at

Lebensfreude und Wanderung 
„Schauerkreuz, Schwedenhöhlen 
und schöne Säulen“ (Sportunion 
Stockerau), Stimmungsvolle win-
terliche Wanderung auf überwie-
geng befestigten Wegen. Leichte 
Anstiege. Bei extremer Wetterlage 
bitte Unbedingt bei Rudi nachfragen! 
Einkehr geplant.
Gehzeit: 2 bis 2,5 Stunden
Treffpunt: 14:00 Parkplatz  

„Goldenes Bründl“
Anmeldung und Infos: Rudi  
Edelmann, 0699/ 11358272 oder  
http://stockerau.sportunion.at

HANDBALL: Staatsliga Frauen, UHC 
Müller Bau Stockerau – SSV Dorn-
birn Schoren, 19 Uhr, Sportzentrum 
Alte Au, www.uhcstockerau.at

MUSEEN
BEZIRKSMUSEUM im Belvedere-
schlössl – das Museum mit dem 
Österr. Museumsgütesiegel
NEUE SONDERAUSSTELLUNG 
„HAPPY BATHDAY“ UNSER FREI-
BAD WIRD 50“ Zwei Jahrhunderte 
Badekultur in Stockerau
Bezirksmuseum Stockerau
Im Kulturzentrum Belvedere-
schlössl. Belvederegasse 3,  
2000 Stockerau, Öffnungszeiten: 
Dienstag von 7-13 Uhr,  
Donnerstag von 19-21 Uhr,  
Führungen und Besuch  
außerhalb der Öffnungszeiten mit 
Terminvereinbarung 
Tel. 02266/695-5200 -  
museum@stockerau.gv.at

SIEGFRIED-MARCUS-AUTOMOBIL-
MUSEUM, Info unter  
Tel. 0664/1139417

KURSE und 
VEREINSTERMINE
A-CAPELLA-CHOR: Proben für 
Singfreudige jeden Di 19-20.30 Uhr 
im 1. OG beim Veggie Info: 0676/37 
28 626

AKTIVE POOL-GYMNASTIK mit 
Christine, Hallenbad Stockerau, 
Sportbecken.
TIEFWASSERTRAINING: DI u/o DO 
18.30-19.30 Uhr ( außer an  
Feiertagen). 
Lernen Sie dieses Training schwere-
los im Wasser schwebend kennen, 
das von Fachleuten wegen der 
vielen positiven Eigenschaften für 
Ihr ganzheitliches gesundheitliches 
Wohlbefinden für jedes Alter emp-
fohlen wird. Eintritt extra.
Bonuspunkte sammeln.  
Keine weiteren Verpflichtungen. 
KEINE MITGLIEDSCHAFT!!
Info/ Anmeldung: 0680/ 21 979 60

AL-ANON – MEETING, Angehörigen-
runde Anonyme Alkoholiker, Kran-
kenhaus/2. Stock  Besprechungs-
zimmer, Landstraße 18, Stockerau, 
jeden Do von 19.15-21 Uhr

ALPENVEREIN 
FREIES KLETTERTRAINING:  
Eigenverantwortliches Klettertrai-

ning im Gymnasium Stockerau, 
Turnhalle 3. Dienstag von 19.00 bis 
21 Uhr und Freitag von 18.30 bis 20 
Uhr. Das Klettertraining findet nur 
an Schultagen statt. www.alpenver-
ein.at/stockerau/klettern

WINTERWANDERUNG 11. Februar
Bring your own Language meets 
Come together: Winterwanderung 
für Jugendliche und junge Erwach-
sene aus verschiedenen Ländern 
und Kulturen. Ziel je nach Schnee-
lage.  Treffpunkt: 10.30 Uhr Bahnhof 
Stockerau. Information und  
Anmeldung: Sandra Laube,  
zandyzunder@gmail.com
www.alpenverein.at/stockerau

60PLUS GENUSSWANDERUNG: 
 ERLEBNISWEG „KULTUR VERBIN-
DET“ (ALPENVEREIN). 16. Februar
Gemütliche Wanderung über Haus-
leiten-Seitzersdorf/Wolfpassing-
Pettendorf Leeberg-Gaisruck-Haus-
leiten. Gehzeit: ca. 2,5 Std., 10km. 
Einkehr am Ende der Wanderung 
in Hausleiten, Gasthaus Amstätter. 
Treffpunkt: 10.30 Uhr, Abfahrt 10.45 
Uhr Schnellbahn nach Hausleiten 
(Absdorf). Rückkehr ca. 16 Uhr. In-
formation und Anmeldung per SMS: 
Johanna Mussner, 0699/11515252,  
www.alpenverein.at/stockerau 

SCHNEESCHUHWANDERN  
(ALPENVEREIN) 18. Februar
Ziel: Wiener Hausberge. Gehzeit: 
rund 6 Stunden. Auch für Schnee-
schuh-Anfänger geeignet. Infor-
mation und Anmeldung: Herbert 
Wiedermann, 0650/8638110,  
www.alpenverein.at/stockerau

FAMILY ON TOUR: FRÜHLINGS-
ER WACHEN IN DER AU (ALPEN-
VEREIN)
18. Feburar. Gemeinsam entdecken 
wir die ersten Frühlingsboten in 
der Stockerauer Au. Zielgruppe: 
Familien mit Kindern von 0-5 Jahre. 
Treffpunkt: 14 Uhr, Park & Ride 
Parkplatz Bahnhof Stockerau. 
Dauer: ca. 3 Stunden (das Tempo 
geben die Kinder vor). Kosten: 
gratis für AV-Mitglieder, 3 Euro 
Organisationsbeitrag für Nichtmit-
glieder pro Familie. Information 
und Anmeldung: Lisa und Gabriel 
Hellmann, lisahellmann@gmx.at, 
0699/11112991,  
www.alpenverein.at/stockerau

ANGEWANDTE KUNST – VON DER 
EIGENEN LINIE BIS ZUR EITEM-
PERA, für Anfänger und Fortge-
schrittene, Kursort: Stockerau, Am 
Damm 33, Info: Hannes Neumayer, 
0664/73566063, www.hannes.
neumayer-kreativ.at

ANONYME ALKOHOLIKER – 
 MEETING, im Pflegeheim/Dachge-
schoss, Landstraße 16, Stockerau, 
jeden Do von 19.15-21 Uhr

ANGEWANDTE KUNST – VON DER 
EIGENEN LINIE BIS ZUR EITEM-
PERA, für Anfänger und Fortge-
schrittene, Kursort: Stockerau, Am 
Damm 33, Info: Hannes Neumayer, 
0664/73566063, www.hannes.
neumayer-kreativ.at

ANGEWANDTE KUNST – VON DER 
EIGENEN LINIE BIS ZUR EITEM-
PERA, für Anfänger und Fortge-
schrittene, Kursort: Stockerau, Am 
Damm 33, Info: Hannes Neumayer, 
0664/73566063, www.hannes.
neumayer-kreativ.at

ARTE VEREIN FÜR TANZ UND  
KREATIVITÄT, 
16.2. für Kinder; jeden Do.  
17-18 Uhr; Hip- Hop für Mädchen 
von 8-13 J., 18-19 Uhr Hip Hop / 
Twerken für Teens und junge  
Erwachsene; Jeden Freitag  
18-19 Uhr Breakdance für  
5-10 Jahre und von 19- 20 Uhr für 
11-15 Jahre; Für Jugendliche  und 
Erwachsene  jeden Samstag Latin 
Fit & Groove: 10-11 Uhr;
Latin Jazz: 11-12 Uhr; jeden  
Donnerstag 19-20 Uhr Body, Fit & 
Soul, 20-21Uhr Latin Modern Dance, 
Ort: Raum der Sonne über (Veggie 
Bräu)
11.2. Workshop: Tango Argentino: 
Samstag von 13.30- 16.30 Uhr
12.2. Sonntag von 10- 13 Uhr, Ort: 
Festsaal des städtischen Pflege-
heims
18.2. Samstag Salsa Ladystyle: von 
13.30-16.30 Uhr in der Kulturahalle 
über Cafe Heiner. Info und Anmel-
dung unter 0664/73669034 oder per 
Mail an tanz.arte@gmail.com

ASKÖ – NIEDERÖSTERREICH
Anmeldung www.askoenoe.at, 
Regionalkoordinatorin Rottmann 
Cornelia 0664/3929834
Kinder Fit ab 6 J. Mi 17-18 Uhr ab 
15.2.2017, Volksschule West/Schulg. 
4 (Eingang  Klesheimstr.), Stockerau

Eltern Kind Turnen Mo 17-18 Uhr  
ab 13.2.2017
Rücken Fit für Männer Mo 18-19 Uhr 
ab 13.2.2017
Volksschule Wondrak/Schulg. 4 
(Eingang Klesheimstr.), Stockerau

Beckenboden Fit/Rücken Fit Di 
9-10.15 ab 14.2.2017
Baby Fit (bis 2 J.) Di 10.30-11.30 Uhr 
ab 14.2.2017
Baby Fit (bis 2 J.) Do 9.30-10.30 ab 
16.2.2017
Kleinkinder Fit (2-4 J.) Do 10.30-
11.30 Uhr ab 16.2.2017
Rücken u. Haltungstraining Do 8.15-
9.30 ab 16.2.2107
Mama Fit mit Baby Fr 9-9.50 Uhr ab 
17.2.2017
Sportzentrum Alte Au/Judohalle/
Stockerau

Beckenbodentraining Grundkurs  
Do 18-19 Uhr ab 16.2.2017
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Beckenbodentraining Fortgeschrit-
ten Do 17-18 Uhr, ab 16.2.2017
Fascientraining-Workshop (an-
schließender Kurs auf Anfrage)  
Mo 18-19.30 Uhr am 16.1.2017
Sportzentrum Alte Au/Judohalle/
Stockerau

Kletterkurs Family (pro Erw. klettert 
ein Kind gratis mit) Do 18.30-20 Uhr 
auf Anfrage/Info ab Jänner 2017. 
BG Stockerau/Unter den Linden 17/
Stockerau

Wassergymnastik Di 18-19 Uhr  
ab 14.2.2017
Wellness Oase Stockerau (Hallen-
bad)/Weg zum Hallenbad/Stockerau

Rücken Fit Di 18-19 Uhr ab 
14.2.2017
Dance4Kids (6-11 J.) Mo 17-18 Uhr 
ab 13.2.2017
Fit for Fun Fatburner Mo 18-19.30 
ab 13.2.2017
Selbstverteitigung für Mädchen  
Fr 17.30-18.30 ab 17.2.2017
Selbstverteitigung für Frauen ab  
14 J. Fr 18.30-19.30 Uhr ab 
17.2.2017
Smovey Fit Fr 17.30-18.30 Uhr ab 
24.3.2017
SPZ (Sonderpädagogisches Zen-
trum) /Schießstattg. 18, Stockerau

Feriensportwoche 1 Stockerau  
(ab 6 J.) 3.7.-7.7.2017
Feriensportwoche 2 Stockerau  
(ab 6 J.) 10.7.-14.7.2017
Feriensportwoche Spezial-Gitty City 
& Cups 21.8.-25.8.2017
English Adventure (ab 10 J.) –  
auf Anfrage in Planung
Sport u. Englischwoche (ab 8 J.) 
28.8.-1.9.2017
Schwimmwoche Anfänge u. Fort-
geschrittene  (ab 4 J.) – ASV2000 
7.8.-11.8.2017
Anmeldung und Information unter 
c.rottmann@askoenoe.at, bit.ly/
sommerferienprogamm2017

ATUS Frauenturnen, Mo 19.30-20 
Uhr, Volksschule Wondrak, Info: 
02266/64158 oder 02266/64510,

ATUS – Seniorentanz & Senioren-
turnen, Mo 14-16 Uhr,  
Info: 02266/62838, SPZ Stockerau

ATUS – VOLLEYBALL FÜR SIE 
UND IHN, jeden Mi von 20-22 Uhr, 
VS West, Info: 02266/64510 oder 
02266/64158

AUTOGENES TRAINING, Mi von 
18.30-19.30 Uhr, Bahnhofsstraße 4, 
Info u. Anmeldung: Michael.  
Wekerle-Dreier@tele2.at

ASHTANGA – YOGA 
Jeden Mi. 19.15 Uhr im  Pflegeheim 
Stockerau, Landstraße ;  
Seminarraum (mit dem Lift auf - 1).
Erste Einheit gratis ; Einstieg 
jederzeit möglich. Robert Wortha;  

www.yogaandgym.at;  
Info: +436609039632

BASEBALL U. SOFTBALL VEREIN 
– NACHWUCHSTRAINING (6-15 
Jahren), Sonntags von 10-12 Uhr in 
der Turnhalle der VS-West, 
Info: 0676/9151638, www.cubs.at

Basketball Blue Devils - Verein
jeden Freitag 17:00 - 18:00
Turnhalle Volksschule West
Infos: www.bluedevils.at

BEWEG DICH, BEWEG ES,
Modern Jazz für Anfänger und 
 mäßig Fortgeschrittene, 
Tanz für Anfänger & leicht Fort-
geschrittene jeden Mi von 18.30-
19.30, Tanz für Fortgeschrittene 
(Modern/Jazz) jeden Mi von 19.45-21 
Uhr (gültig für beide Kurse), Info: 
0677/61143760, E-Mail: tanz@be-
weg-dich-beweg-es.at, web: beweg-
dich-beweg-es.at

BECKENBODEN – MAMA FITNESS, 
Mama & Baby Workout, sanftes  
Körpertraining & gesunde Füße, 
Info: Mag. I. Wagnsonner 0699/123 
613 97, www.koerpergarten.at,  
info@koerpergarten.at

BILDUNGSBERATUNG 
27.02.2017 13:00-16:00 Uhr  
Besprechungszimmer Meldeamt;
Kostenloser Beratungstermin zur 
beruflichen Aus- und Weiterbildung 
gegen Voranmeldung unter:
Tel.:0676/5254805 Mail:  
j.hammer@bildungsberatung–noe.at

BILDUNGSTREFF
Altösterreichische Küche-kochen
Alte Rezepte wieder neu entdecken
Mittwoch, 22.02.17 um 19 Uhr Kur-
sort: Pfarre Stockerau
Ref.:Michaela Neruda 
Anmeldung: 0650/4080854 Mail: 
bildungstreff@pfarrestockerau.at

BRIEFMARKENSAMMLERVEREIN - 
BSV 2000 Stockerau, 
Das Sammlertreffen findet jeden  
3. Montag im Monat (ausgenommen 
in den Monaten Juli u. August)  
ab 18 Uhr im „Cafehaus Ihm“, 
Hauptstraße 27 statt.

CAPOEIRA ESPORTE E CULTURA  
AUSTRIA, Brasilianische Tanz-
Kampfkunst, Kursleitung: Prof. Ivan 
Rodrigues, Sportzentrum Alte Au/
Judohalle, Einstieg nach Absprache 
jederzeit möglich, keine körper-
lichen Voraussetzungen, Info und 
Anmeldung unter 0699/10114816, 
info@capoeira-tanzkampf.at,  
www.capoeira-tanzkampf.at;
Capoeira Level I-III: laufender Kurs 
für Erwachsene und Kinder ab 7 
Jahre, jeden Fr von 16-17.30 Uhr

ENGLISCH FÜR KINDER/SCHÜLER, 
spielerisches und systematisches 
Lernen mit ansprechendem, auf die 

einzelnen Alters- und Niveaugrup-
pen (4-6 Kinder) abgestimmtem 
Unterrichtsmaterial für Kinder von 
8 bis 10 Jahren, einmal wöchentlich 
in einem ruhigen Seminarraum im 
Zentrum von Stockerau, eine Un-
terrichtsstunde (60 Minuten)  € 8,-, 
Informationen unter 02266/90961

EVANG. PFARRE
Meditationstreff: 8.,15. Und  
22. Februar, 19.30 Uhr
Sakraler Tanz: 23.Februar,  
19.30 Uhr

EWTO, WingTsun Schule Stockerau 
- KIDS WingTsun, Selbstverteidi-
gung-Geistige Haltung-Körper-
bewusstsein für Jugendliche und 
Erwachsene, jeden Di und Do von 
19.30-21 Uhr, Sparkassaplatz 5a/3 
im Gewerbehof, 
WingTsun für Kinder 6-12 Jahren: 
jeden Sa von 14-15 Uhr, Sportzen-
trum Alte Au, Judohalle, kosten-
loses Probetraining vereinbaren bei 
Sifu Widhalm unter Tel. 0650/944 23 
67 oder franz.widhalm@ewto.at

FECHTEN, Turnhalle der  
Volksschule West;
Kinder: Di von 18-19 Uhr und Fr von 
17-19 Uhr;
Erwachsene: Di von 19-21 Uhr

FEUERWEHRJUGEND - TREFFEN, 
jeden Fr um 16 Uhr, Feuerwehrzen-
trale, Johann-Schidla-G. 6,  
www.ffstockerau.at

FRAUENLAUFTREFF, jeden Sa um 
9.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
Blabolil-Heim Stockerau

GESANG- UND MUSIKVEREIN – 
CHORPROBEN, jeden Mo von 19.30-
21.30 Uhr, Kulturhalle (ober Heiner), 
Info: 0664/73715312,  
www.gumv-stockerau.at

GITARRE-SPIELEN, (Ohne Noten)  
für Anfänger und Fortgeschrittene 
mit Markus Hackl, Ort: Dr.-V.-Adler-
Straße 11, Stockerau, Info unter 
0660/7616556 

GYMNASTIC ACADEMY – SPORT-
AEROBIC, Facebook: Gymnas tic 
Academy Stockerau;
jeden Do von 18-20 Uhr, VS West/
Turnsaal, Schulweg 3;
jeden Sa von 10-12 Uhr, Sportzen-
trum Alte Au/Judohalle; Info: Leo-
pold Grabler 0699/12128732

HUNDESCHULE – SVÖ OG23; 
Kurseinschreibung für Welpen, 
Junghunde u. Fortgeschrittene 
findet am 25.2.2017 von 14-17 Uhr 
statt. Ort: Hundeabrichteplatz zur 
Schönauerwiese/; Info: Eva-Maria 
Huto 0664/2602735

HILFSGEMEINSCHAFT DER BLIN-
DEN UND SEHSCHWACHEN ÖS-
TERREICH informiert im Rahmen 

von regelmäßigen Bezirksgruppen-
Treffen über kostenlose Beratungs-
leistungen für Menschen mit Sehbe-
einträchtigung
Wir bieten: Sozialberatung (z.B. 
Pflegegeld, Behindertenpass)
Hilfsmittelberatung (z.B. spre-
chende Uhren, Großtastentelefone)
Gratis-Zugang zur Hörbücherei
Kostengünstiger Verleih von Lese-
geräten. Barrierefreies Senioren-
wohnhaus Waldpension
Mehr Infos unter  
www.hilfsgemeinschaft.at

Die Termine im 1. Halbjahr 2017 für 
die Bezirksgruppe Stockerau:  
2. Februar, 2. März, 6. April,  
4. Mai, 1. Juni;
Beginn: jeweils 14.00 Uhr; Ort: Hotel 
Restaurant Drei Königshof, Haupt-
straße 29-31 2000 Stockerau; Kon-
takt: Bezirksgruppenleiter Viktoria 
Ehmoser, Tel.: 0676/906 32 59

JUDOCLUB, Trainer: Dr. Diana 
Berner und Markus Betz, MA,  
Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Judotraining:
Anfängerkurs: Di 16.30-17.30 Uhr; 
Fortgeschrittene: Di von 17.30-19 
Uhr, Mi von 16.30-18 Uhr;
Hobygruppe: Mi von 18-19.30 Uhr;
Jugend u. Erwachsene:  
Fr von 18-19.30 Uhr; 
WS-Gymnastik, Koordination u. 
Gleichgewicht: 
Mo u. Fr von 19.30-20.30 Uhr;
Bewegung, sanfte Kräftigung, Mo-
bilisation u. Dehnung, Schwerpunkt 
Rücken: Mi von 9.30-10.30 Uhr;
Fit-Gymnastik, Kräftigung, Ausdau-
er, Beweglichkeit u. Koordination: 
Mi von 19.30-20.30 Uhr;
Info: jcstockerau.jimdo.com

KARATE-, BOX- U. KICKBOX-KLUB 
KARATE2000, Info: 0676/6273458, 
georg.sonneck@karate2000.at, 
www.karate2000.at

LEGASTHENIE- UND DYSKALKU-
LIE-TRAINING, 60-minütiges Trai-
ning für alle Schulstufen, Info: Tanja 
Zeitzmann 0650/5809074 

MAL-AKADEMIE, Kurszeiten: 
10-15 Uhr (eintägig), 10-17 Uhr 
(mehrtägig), Kursort: Stockerau, 
Kursleiterin: Mag. (FH) Roswitha 
A. Eisenbock, Info und Anmeldung: 
0664/3806228, info@mal-akademie.
at, www.mal-akademie.at;
Meisterklasse für Fortgeschrittene 
DO 2.2.-04.2.17 10-17 Uhr
Freies Malen für Fortgeschrittene: 
So 5.2.17, 10-15 Uhr
Magie mit Licht u. Schatten:  
Do 23.2.-Sa 25.2.17, 10-17 Uhr
Freies Malen/Chaostechnik.  
So 26.2.17 10-15 Uhr

MODERN-JAZZ, Tanz mit Oleksandr 
Maslyannikov, jeden Mi von  
19.45-21 Uhr, Info: 0650/7012044,  
www.beweg-dich-beweg-es.at
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MUSIKFREUNDE STOCKERAU – 
SYMPHONIEORCHESTERPROBEN, 
jeden Di von 19.30-22 Uhr, Kul-
turhalle (ober Heiner), Info unter 
0676/3179130

MUSIKWERKSTATT IN STOCKERAU; 
Unterricht für Klavier, Gitarre, Bass, 
Ukulele, Schlagzeug und Gesang, 
Studio für Demo Cd´s, Band-Coa-
ching, Proberaum, Info: Hr. Holger 
Windt 0680/119 26 48

NATURFREUNDE – CLUBABEND 
DER FOTOGRUPPE, jeden Do um 
19 Uhr, Ed.-Rösch-Straße 1, Info: 
R. Berger 0664/73254100, fotoclub.
stockerau@gmail.com, 
www.fotoclub-stockerau.com

NATURFREUNDE STOCKERAU,  
Info: Josef Stokan 0664/73586070,  
www.stockerau.naturfreunde.at, 
stockerau@naturfreunde.at
Naturfreunde Treff im Fotoclub  
Ed.-Rösch Str.1

ÖGV, die Hundeschule ÖGV Stocker-
au, jeden Mi ab 18 Uhr, Sa ab 14 Uhr, 
Ort: Hundeschule am Fuchsenbühel, 
Info: Josef Okenka,  
oegv@oegvstockerau.com,  
www.oegvstockerau.com

PFADFINDER-HEIMSTUNDEN, 
Donaulände-Uferweg 64,
www.pfadfinder.or.at;
Biber (5-7): jeden 2ten Fr von 15.30-
17.30 Uhr, Info: Hannes Schuh 
0680/3002388 oder Petra Tretten-
hahn 0660/2122060;
Wichtel und Wölflinge (7-10): jeden 
Mi von 17.30-19 Uhr, Info: Alex Klaus 
0699/19578051;
Guides und Späher (10-13): jeden Fr 
von 18-19.30 Uhr, 
Info: Johanna Eisterer 
0650/10340729;
Caravelle und Explorer (13-16) jeden 
Fr von 19.30-21 Uhr, Info Dr. Magda-
lena Heinz 0676/6647544;
Ranger und Rover (16-20): jeden 
Do von 19.30-21 Uhr, Info: Andreas 
Wohlmuth 0676/7183080

PILATES, Mi 18, 19 Uhr; Do 9 Uhr; 
So 10 Uhr mit Jacqueline, Stocke-

rau, Feldgasse 10/4/1, Pilates Stu-
dio; Einstieg ist jederzeit möglich! 
Schnupperstunde: € 10,-, Info: 
0660/598 05 09, E-Mail: margarita.
pilates@gmx.at, www.pilatesyoga-
zeit.com

QIGONG, Pflegeheim, Landstraße 
18, jeden Mi von 19-21 Uhr,  
Info: L. Holovics, 0676/5165783, 
www.qigong.co.at

RACOONS SPORTVEREIN, Slow-
Pitch Softballtraining für Männer 
und Frauen, Info und Anmeldung: 
Stefan Valsky 0660/3489843,  
office@racoons.at, www.racoons.at 

RÖM.-KATH. PFARRE,
Babytreff: Kinder von 0-5 Jahre, 
jeden Mi (außer in den Ferien) von 
9-11 Uhr, Info: 02266/62771;
Chorale Totale: Chorproben und 
Mitsingen, jeden Fr von 19-21 Uhr, 
Info: 0664/3009945;

SCHACHVEREIN, Lehrgang für 
Anfänger und die, die es schon 
besser können, jeden Do von 18-19 
Uhr, Blabolil-Heim, Info: F. Krückl 
0664/2404741, www.schachverein-
stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN 1602, Pistolen-
halle, Alte Au 2, Info: U. Schüssler 
0650/5010938;
Training/Waffenführerschein: jeden 
Di u. Fr von 14-17 Uhr;
Freies Training: jeden Do von  
18-20 Uhr (außer an Feiertagen)

SMOVEY-TRAINING, Spaß und Be-
wegung mit den grünen Ringen für 
Jedermann, jeden Di um 18.30 Uhr, 
Treffpunkt bei Blabolil-Heim, Info: 
Manuela Schmidt, Tel. 0676/5716808 
(ab 17 Uhr erreichbar)

SPORTUNION STOCKERAU – AQUA-
FIT-Kursstart; „Spaß im kühlen 
Nass“ ist das Motto dieser Einheit. 
Gelenkschonende Bewegungen, 
die gegen den Wasserwiderstand 
durchgeführt werden, stellen ein 
hervorragendes Ganzkörpertraining 
dar.

Jeweils Mittwoch von 13-14 Uhr, 
Hallenbad Stockerau
Anmeldung: Eva Schneller 
0699/12222489, http://stockerau.
sportunion.at

SPORTUNION STOCKERAU – BABY-
MAMA-FITNESS INDOOR; Nach dem 
Warm up gibt es Übungen zur Figur-
straffung und Kräftigungsübungen 
für die Tiefenmuskulatur unter 
Einbeziehung des Beckenbodens. 
Jeden Mittwoch von 10-11.30 Uhr 
in der Kulturhalle Stockerau (ober 
dem Kaffeehaus Heiner). Einstieg 
jederzeit möglich. 
Info unter: http://stockerau.sportu-
nion.at  oder 0676/4869158

SPORTUNION STOCKERAU – BALL 
und KONDITION 
(Kinder und Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Ballzwerge (5 - 6 Jahre): Dienstag, 
15:15-16:00, Volksschule West;
Ballflöhe (6 – 8 Jahre): Dienstag, 
16:00-18:00, Volksschule West;
Let´s fetz (10-14 Jahre ) Dienstag, 
18:00- 19:00, Volksschule West
Mini-Volleys (8 –10 Jahre): Dienstag, 
16:00-18:00, 
Volksschule West;
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION STOCKERAU – BO-
DEN und GERÄTTURNEN
(Kinder und Jugendliche), 
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Turnzwerge (5 – 7 Jahre): Mittwoch, 
17:00-18:15, 
Gymnasium, Halle 1;
Turnen Plus I (7 –10 Jahre): Mitt-
woch, 17:00-18:30,
Gymnasium, Halle 3;
Turnen Plus II (10 – 14 Jahre): Mitt-
woch, 17:00-18:30, 
Gymnasium, Halle 3;
Turn 10 (ca. 7-10 Jahre): Mittwoch, 

18:00 – 19:30 Uhr, 
Gymnasium, Halle 2 und
Freitag, 17:00 – 19:00 Uhr, Gymnasi-
um, Halle 1;
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION STOCKERAU –  
ERLEBNISTURNEN
(Kinder und Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Turnpark (ohne Altersbegrenzung): 
Donnerstag, 17:00-18:00, 
Gymnasium, Halle 1;
Stöpselturnen, Gr. 1, (ca. 1 – 2,5 
Jahre): Mittwoch, 17:00-18:00, 
VS Wondrak;
Stöpselturnen, Gr. 2, (ca. 1 – 2,5 
Jahre): Dienstag, 17:00-18:00, 
VS Wondrak;
Mukitu/Pakitu I, Gr.1,  (2,5 – 4 Jah-
re): Dienstag, 17:00-18:00, 
Gymnasium, Halle 1;
Mukitu/Pakitu I Gr.2, (2,5 – 4 Jahre): 
Montag, 17:00-18:00, 
Gymnasium, Halle 1;
Erlebniszwerge (4 – 6 Jahre):  
Dienstag, 17:00-18:00,
Gymnasium, Halle 3;
Mut tut gut (6 – 10 Jahre):  
Donnerstag, 17:00-18:00, VS West;
Fun Park I (10 – 12 Jahre): Mittwoch, 
18:30-20:00, 
Gymnasium, Halle 3;
Fun Park II (12 – 14 Jahre):  
Mittwoch, 18:30-20:00, 
Gymnasium, Halle 3;
Action Factory I (14- 18 Jahre): 
Mittwoch, 20:00-21:00,
Gymnasium, Halle 1;
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION STOCKERAU – FIT & 
SELF DEFENSE-Schnupperstunde; 
Erklärt werden Bewegungstech-
niken, Schlagtechniken, Kicktech-
nikken und Befreiungstechniken. 
Diese Selbstverteidigungstechniken 
werden mit einem High Intensity 
Training (HIT) oder intermittie-
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rendem Rumpfkrafttraining in 
einem Workout zusammengefass. 
Mit Thomas Tichy (staatl. Geprüfter 
Trainer). Infos: 0676/4869158 oder 
http://stockerau.sportunion.at

SPORTUNION STOCKERAU – 
Sie & Er: GESUNDHEITSSPORT 
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Bewegungsmix/Relax: Mittwoch, 
19:30-21:00, 
Gymnasium, Halle 2;
Fit & Power Step: Montag,  
19.00-20.00, Gymnasium, Halle 1
Rückenfit: Montag, 20:00-21:00, 
Gymnasium, Halle 2;
Soft Gym: Donnerstag, 20:00-21:15, 
Volksschule West;
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION STOCKERAU – 
Sie & Er: FITNESSPROGRAMM 
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Action Factory: Mittwoch, 20.00-
21.00, Gymnasium, Halle 3;
Body Move (Aerobic): Dienstag, 
19:30.20:30, VS West;
Body Shape (Aerobic): Donnerstag, 
18:00-19:00, SPZ Stockerau
Gymstick & Step (Aerobic): Montag, 
18:00-19:00, 
Gymnasium, Halle 1
Fit & Fun (Aerobic): Mittwoch, 17:00-
18:00, Gymnasium, Halle 2
Fußball Hobby: Montag, 20:00-21:30, 
Gymnasium, Halle 3;
Mixed Volleyball 4 You : Dienstag, 
19:00- 21:00, 
Gymnasium, Halle 2;
Mixed Volleyball Evergreen: Don-
nerstag, 19:30-21:30, 
Gymnasium, Halle 3;
Mixed Volleyball Ballistiker („Profi“): 
Mittwoch, 20:00-21:30,
Gymnasium, Halle 2;
Sie & Er Gym: Donnerstag, 18:00-
20:00, Gymnasium, Halle 1;
Time-Out-Gym: Montag, 10:15-
11:15, Judo-LZ, Alte Au;
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION STOCKERAU –
Sie & Er: LEBENSFREUDE A LA 
CARTE
(Sporteinheiten 55+),
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Fit durch Bewegung: Montag,  
08:00-09:00, Kulturhalle;
Gesundheitsgymnastik: Dienstag, 
18:15-19:15, Volksschule West;
Lebe Mixed: Montag, 09:15-10:15, 
Kulturhalle;
Lebe Mixed intensiv: Montag,  
10:30-11:30, Kulturhalle;
Spielerisch aktiv: Freitag,  
09:00-10:00, Kulturhalle;
Wellness Gym: Montag, 18:00-19:00, 
Kulturhalle;
Wirbelsäulen Gym: Freitag,  

17:00-18:00, Volksschule Wondrak;
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION STOCKERAU –  
SEKTION SPORTAEROBIC
(Kinderund Jugendliche)
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Aerobicflöhe I (6-8 Jahre): Montag 
(Gymnasium) und 
Mittwoch (VS West), 17:00-18:00;
Aerobicflöhe II (8-10 Jahre ): Montag 
(18:30-19:30 ) und 
Mittwoch ( 18.15-19.45 ),  
Gymnasium
Sportaerobic (ab 10 Jahren) Montag 
(18:00-19:30) und 
Mittwoch (18:15 - 19:30),  
Gymnasium;
Sportaerobic Leistungsgruppe: 
Montag (18:00-20:00) und 
Mittwoch (18:15 - 20:00),  
Gymnasium;
Info: Sektionsleiterin Raffaela Kuna
0664/1310482
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at

SPORTUNION STOCKERAU –TANZ 
UND MUSIK 
(Kinder und Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Musikstöpsel (2 – 4 Jahre): Montag, 
15:30-16:15, Kulturhalle;
Musikzwerge (4 – 6 Jahre): Montag, 
16:30-17:30, Kulturhalle;
Tanzflöhe I (6 – 8 Jahre): Donners-
tag, Kulturhalle, 16:00-17:00;
Tanzflöhe II (8 – 10 Jahre): Donners-
tag, Kulturhalle, 17:00-18:00;
PopDance (10 – 14 Jahre): Dienstag, 
Kulturhalle, 18:00-19:00;
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

STILLGRUPPE STOCKERAU,  
jeden Do (ausgenommen Schulfe-
rien), 9.30-11 Uhr, Mutterberatung, 
Bräuhausgasse 9, keine Anmel-
dung, Info: Mag. I. Wagnsonner, 
0699/123 613 97,  
www.koerpergarten.at

TAEKWONDO KUMGANG, Info und 
Anmeldung bei Martin Beranek 
0664/4432726, www.kumgang-
stockerau.at, office@kumgang-
stocker au.at

TAI CHI IN STOCKERAU; Leicht 
wie eine Feder, stark wie ein Berg, 
die alte Bewegungkunst, Info: 
0664/73513120 

TISCHTENNIS SPORTCLUB  
STOCKERAU TTSC, Di u. Fr. Ju-
gendtraining 18-19.30, Training 
für Erwachsene 19.30-22 Uhr, 

Volksschule Wondrak (Klesheim-
straße), Kontakt: Günter Puschert 
0676/3833022, guenter.puschert@
gmx.at,  
www.ttsc-stockerau.at

UNION TISCHTENNISCLUB (UTTC), 
Info und Anmeldung: S. Fraczyk 
0676/6373180, Sporthalle Alte Au/
Tischtennishalle,  
http://uttc-stockerau.at; 
Training für Kinder/Jugend:  
Mo und Do von 18-19.30 Uhr;
Training für Hobbyspieler:  
Di und Fr von 18-20.30 Uhr

VOLKSBILDUNGSVEREIN, Anmel-
dungen für Deutsch- u. Englisch-
kurse: 0676/677 49 92 (Bakk. Mari-
etta Berger-Wild), 
Anmeldung für Französisch-
Spanisch-Italienischkurse, sowie 
allgemeine Auskünfte zu allen 
Sprachkursen: 0681/1085 3580 
(Mag. Martina Wolfram), Anmeldung 
Schwimmkurse: 02266/66006 ab 18 
Uhr(Eva Schneller), Anmeldung für 
alle übrigen Kurse sowie allgemei-
ne Auskünfte über Förderungen: 
Obmann StR OSR Karl Kronberger 
02266/68122

VOLKSHOCHSCHULE STOCKERAU 
Prof. Otto Zeiller Straße 9b, Anmel-
dung und Info für alle Kurse –  
per E-Mail: www.vhs-stockerau.at,  
info@vhs-stockerau.at, oder 
0660/2214973

Kurse:
Wirbelsäulengymnastik für Erwach-
sene (im Balettsaal der Musikschule 
Stockerau) , Gesundheitsgymnastik, 
Rückenfit, Pilates, Körper/Geist/
Selbstfindung  „Wie übt man Yoga“, 
Schwimmkurse, Selbstverteidigung 
für Frauen & Männer, Jugendliche 
& Senioren, Afro-Karibik Dance - 
Bewegungsstunden

YOGA: ASHTANGA VINYASA YOGA, 
Di, um 18 Uhr und Do um 19 Uhr, im 
Klosterfestsaal Stockerau,  
Hornerstr. 75, 
Einstieg ist jederzeit möglich! 
Schnupperstunde: € 10,-,
E-Mail: info@dasyogahaus.eu,  
www.dasyogahaus.eu,
Info: 0676/703 93 31 Martina Marcik

YOGA - STRESS-LESS STUDIO, 
Hatha Yoga Erwachsene: Di. 9-10.15 
Uhr, Fr. 9-10.15 Uhr + 16.30-17.45 
Uhr, Sa. 8-9.15 Uhr, Kinder-Yoga: 
Fr. 15-16 Uhr, Praxis im Sommer-
garten + in Kleingruppen, Einstieg 
jederzeit möglich, individuelle 
Termine sehr gerne auf Anfrage, 
Ludwig Laabstr. 5, 2000 Stocke-
rau, Info u. Anmeldung: Michtner 
0676/3005598, office@stress-less.at, 
www.stress-less.at

AKTION !  VORTEILSHAUS 150
Ind iv idue l l  -  ke in  Vor te i l shaus  g le ich t  dem anderen

KOSTENLOS unseren Katalog anfordern:  
w w w . k o n z e p t - h a u s . a t

HAUS STUFE 1 € 126.900,-

3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at
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Verkehrsunfall auf 
der A22

In den Abendstunden des 
28. Dezember 2016 erlitten 
der Lenker eines LKW-Sat-
telaufliegers und der Len-
ker eines PKW auf der A22 
in Fahrtrichtung Wien einen 
Verkehrsunfall. Der Unfall 
blockierte zwei Fahrstrei-
fen, weil der PKW am Dach 
zu liegen kam. Die verletz-
te Person wurde durch den 
Rettungsdienst versorgt, die 
Unfallstelle abgesichert, das 
Fahrzeug durch die Feuer-
wehr geborgen und abtrans-
portiert. Ausgelaufene Flüs-
sigkeiten wurden gebunden 
und die Unfallstelle gereinigt.

Kameradschafts-
abend
Am 16. Dezember 2016 fand 
der Kameradschaftsabend 
der Freiwilligen Feuer-
wehr Stockerau im festlich 
geschmückten Z2000 statt. 
Kommandant, LFR Wilfried 
Kargl, konnte Bürgermeister 
Helmut Laab, Vizebürger-
meisterin Susanne Herman-
ek, Bürgermeisterstellvertre-
ter Erwin Kube, zahlreiche 
Stadt- und Gemeinderä-

te, Vzbgm. a.D. Kurt Stuhr, 
B e z i r k s f e u e r w e h r k o m -
mandant Wolfgang Lehner, 
den Kommandanten des 
Abschnitts Stockerau Adolf 
Huber, ELFR Erich Futschek 
von der  Freiwilligen Feuer-
wehr Korneuburg, den frü-
heren Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Sto-
ckerau ELFR Heinrich Bau-
er, den früheren Bezirks-
feuerwehrkommandanten 
EOBR Friedrich Zeitlberger, 
die Feuerwehren Ober- und 
Unterzögersdorf, eine Abord-
nung der Polizei Stockerau 
vertreten durch ChefInsp. 
König sowie die Autobahn-
polizei Stockerau, des Roten 
Kreuzes Stockerau mit Orts-
stellenleiter Markus Strenn, 
Eveline und Alfred Marth,  
sowie Christian Müllner (Fa. 
Müllner Bau) und Horst Röt-
zer begrüßen.
Einem Rückblick über Akti-
vitäten und Tätigkeiten des 
abgelaufenen Jahres 2016 
folgte der Dank an alle, für 
die geleisteten Dienste im 
Feuerwehrwesen. Es war ein 
turbulentes und einsatzrei-
ches Jahr, auf welches man 
zurückblicken konnte. Bis 
Ende November waren 430 
Einsätze verschiedenster Art 
zu bewältigen: Menschen-
rettungen, Verkehrsunfälle 
oder auch technische Einsät-
ze und Tierrettungen. Es gab 
aber auch Grund zu feiern: 
40 Jahre Feuerwehrjugend 
waren ein Thema, das im 
gesamten Jahr 2016 präsent 
war.

Auch Bürgermeister Laab 
bedankte sich für die vielen 
geleisteten Einsatzstunden, 
aber auch bei den Angehöri-
gen der Feuerwehrmitglieder 
für das Verständnis, dass diese 
ihre Freizeit für die Sicherheit 
der Bevölkerung einsetzen.

Florianiplakette für 
Horst Rötzer
Die Florianiplakette des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes 
wurde geschaffen, um Perso-
nen, die keine aktiven Feu-

erwehrmitglieder sind, sich 
aber durch ihr Wirken um 
das Feuerwehrwesen verdient 
gemacht haben, auszuzeich-
nen. Horst Rötzer steht der 
Freiwilligen Feuerwehr Sto-
ckerau immer wieder unter-
stützend zur Seite; dafür wur-
de ihm die Florianiplakette 
verliehen. Damit bedankt sich 
die Freiwillige Feuerwehr Sto-
ckerau für eine Partnerschaft, 
die sich aus einer geschäftli-
chen Zusammenarbeit entwi-
ckelt hat.

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzstatistik 2016
Gesamt 446 Einsätze

Brandeinsätze

Technische Einsätze

Brandschutzwache

Hilfedienstmedaille in Bronze der Stadt Stockerau
FArzt Dr. Amir Baradar
LM Leopold Schuster
FM Patrick Mühl

Hilfedienstmedaille in Silber der Stadt Stockerau
LM Thomas Hönigschmid

Beförderungen
FM Marie-Christine Krepela zum OFM
FM Martin Leeb zum OFM
FM Patrick Schaludek zum OFM
FM Jürgen Strahammer zum OFM
HLM Walter Krenn zum EHLM
OLM Ernst Ihm zum EOLM

LM Thomas Hönigschmid zum BM und Zeugmeister
FM Rainer Heincz zum Sachbearbeiter, Sachbearbeiter FMD

Verdienstzeichen Noe Landesfeuerwehrverband 3. Klasse 
in Bronze
EHLM Herbert Zimmermann
LM Harald Edlinger
LM Manuel Kurzmann
LM David Rerecha

Auszeichnungen/Ernennungen/
Beförderungen
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Im Dezember wurde beim 
Stockerauer Hilfswerk ein 

ganz besonderes Jubiläum 
gefeiert. Elfriede Schind-
ler wird seit 30 Jahre durch 
die Damen des Stockerau-
er Hilfswerk betreut und 
unterstützt. Begonnen hat 
alles mit einer Hilfestellung 
nach einem Schulterbruch 
und hat sich über die Jah-
re hin gesteigert bis heu-
te. Das Besondere dabei 
war auch, dass zwei Hilfs-
werk-Mitarbeiterinnen von 
damals heute wieder bei ihr 
im Rahmen des ehrenamt-
lichen Besuchsdienst sind. 
Dieses seltene Ereignis, Frau 
Schindler ist die NÖ-weit am 
längsten betreute Hilfswerk-
Kundin - war Anlass für die 
Spitze des Hilfswerks NÖ 
Frau Schindler persönlich 
zu besuchen. Geschäfts-
führer Christoph Gleirscher 

bedankte sich bei Frau 
Schindler, dass das Hilfs-
werk Stockerau sie seit 30 
Jahren zu seinen zufriede-
nen Kundinnen zählen darf. 
Ilse Buric, die vor 30 Jah-
ren als erste Betreuerin Frau 
Schindler besuchte, zählte 
zu den Gratulantinnen sowie 
Elisabeth Karl, die als pensi-
onierte Hilfswerk-Mitarbei-
terin über viele Jahre helfend 
zur Seite stand. Vorsitzen-
de Christa Niederhammer 
und Betriebsleiterin Doris 
Brandstötter versprachen 
der Jubilarin, im Frühling 
einen gemeinsamen Ausflug 
mit der Hilfswerk-Beleg-
schaft in die Stockerauer Au 
zu unternehmen.

Elfriede Schindler längstbetreute Hilfswerk-Kundin in NÖ
30 Jahre betreut vom Hilfswerk

Bringt

in den
Büroalltag!

FARBE
„Bürotechnik soll funktionieren, 

nicht kompliziert sein!“  
Erich Heinisch, Inhaber

Mit dem richtigen Kopier-, Druck- 
und Scan-System von Heinisch!

Funktioniert. Immer.

2000 Stockerau, J. Schidla-Gasse 1

www.heinisch-edv.at

Doris Brandstötter, Ilse Buric, 
Elisabeth Karl mit der Jubilarin
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www.arnauer.at

Prager Straße 1+3
2011 Sierndorf
Telefon 02267 2410
wohnen@arnauer.at

Wenn´s um Küchen geht, 
gibt´s für mi nur Arnauer, 
der Küchenspezialist mit´m 
roten Dreieck in Sierndorf!

I bin´s, Joesi Prokopetz!

Neben einem „Konzert am Him-
melszelt“ am 19. Dezember 2016, 

mit dem Kinder die Bewohnerin-
nen und Bewohner erfreuten, führ-
ten SchülerInnen der 4. Klassen der 
Volksschule Groß-Russbach es wie 
jedes Jahr in der Vorweihnachtszeit ein 
Krippenspiel aufgeführt . Seit vielen 
Jahren ist es Tradition, dass die Kinder 
ihr einstudiertes Stück in Betreuungs-
Einrichtungen in der Umgebung ihrer 
Schule zum Besten geben. 

Bereits am 29. Dezember wurde im 
Städtischen Pflegeheim Silvester 

gefeiert. Die Musiker von „Live Music 
Now", Veronike Pronko am Klavier, 
Lukas Medlam auf der Violine und 
Orsolya Hagen boten Melodien von 
Johann Strauß, Franz Lehar, Robert 
Stolz und Emmerich Kalman dar.

Anfang Jänner besuchten die Hei-
ligen drei Könige Kaspar, Melchi-

or und Balthasar das Pflegeheim. Die 
Kinder überbrachten die Friedensbot-
schaft und Segenswünsche für das Jahr 
2017.

Zu einem Rückblick auf das vergan-
gene Jahr in Form einer multime-

dialen Foto-Show lud Robert Knotz am 
9. Jänner 2017 in den Festsaal des Pfle-
geheims. Neben Bildern von Veran-
staltungen aus dem Jahr 2016 wurden 
auch viele Fotos von Aktivitäten  wie 
backen, basteln, malen etc. gezeigt.

Aktuelles 
aus dem Städtischem Pflegeheim …

Die zahlreichen 
Veranstaltungen des 
Pflegeheims in der 
Vorweihnachtszeit 
waren besonders gut 
besucht. Vor allem 
die Darbietungen der 
Kinder hatten es den 
Bewohnerinnen und 
Bewohnern angetan



Februar 2017  |  21

UNSERE STADT  KOMMUNALES 

… jene Bürger, welche als Kompostkübelersatz laufend un-
gustiöse Speisereste im Bereich Schießstattgasse (Allee) am 
Grünstreifen/Feld entsorgen und somit Ratten und Mäuse 
anziehen.

An den Pranger

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

www.frauenarzt-stockerau.at

Ordination

Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
DR. GERALD KRONBERGER

wahlarzt
ordinationszeiten:
DI 14:00-19:00 fr 08:00-13:00 Uhr

Dr. GeralD kronberger
fa für frauenheilkunde und geburtshilfe
oberarzt im universitätsklinikum tulln

    0676 951 56 78
    office@frauenarzt-stockerau.at

Josef Wolfik-Straße 40 
a-2000 Stockerau

DR-Kronberger_INS_90x60mm_V1.indd   1 29.11.2016   19:37:22

    www.mlgas.at                               office@mlgas.at 

   Gasgerätekundendienst 

         Thermen/Kesselpauschale 

    für die Postleitzahl 2000……  €  199,00 

    bei Abschluss einer Wartungsvereinbarung  

     nur……………………………………..€  189,00        

    Inkl. Anfahrtszeit, Service und  MWST 

   Gerätetausch , Abgasmessung und Reparatur 

        T: 0699/10203062 

Leicht wie eine Feder, stark wie ein Berg 
Die bewährte Bewegungskunst, die Ihre Vitalität steigert,  

 
 
 

Kursbeginn  (1.Stunde gilt als Schnupperstunde) 
Mittwoch  15.02.2017,  18h45, Pfarrkirche Stockerau 

Seiteneingang außen rechts, 1. Stock, Meditationsraum, 
bequeme Kleidung, dicke Socken bez. weiche Schuhe! 
Kursleitung Thomas Hartbach,  Tel.: 0664 - 735 13 120 

 

seit 25 Jahren in Stockerau 
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Windschutzscheibe
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… Rudi Zipfelmayer und Iris 
Karl, die gemeinsam eine be-
sonders attraktive Weihnachts-
beleuchtung gebaut haben und 
damit einen Beitrag zur Weih-
nachtsstimmung im Leitzers-
brunnerfeld geleistet haben. 

Vor den Vorhang

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder
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Meistertitel und zwei 2. Plät-
ze für den Stockerauer Base-
ball-Nachwuchs
Österreichische Nachwuchs-
Meisterschaften
U10: Vizemeister
U13: 5. Platz
U14: 4. Platz
U16: Vizemeister
U18: Meister

Die erfolgreiche Nachwuchs-
arbeit beim 1. Stockerauer 
Baseball- und Softballverein 
hat zahlreiche Früchte getra-
gen. Bei den Österreichischen 
Nachwuchsmeisterschaften 
(ÖM-Nachwuchs) konnten 
die Stockerau Cubs in allen 
Altersstufen Spieler stellen. 
Neben einem Meistertitel 
dürfen sich die Stockerauer 
auch über zwei 2. Plätze freu-
en.
Den größten Triumph ernte-
ten die U18-Spieler Christoph 
Neubauer, Simon Langpaul 
und Alex Seidl, die als Leih-
spieler für die Vienna Lions im 
Einsatz standen. Mit Siegen 
gegen die Vienna Wanderers 
bei der Best-of-three-Serie si-
cherten sie sich in den Final-
spielen in Wien die Goldme-
daille.
Christoph Neubauer bekam 
sogar neben der Goldmedail-

le auch eine silberne umge-
hängt. Er durfte auch noch 
bei der U16-Mannschaft der 
Lions mitwirken, die Ende 
September in Linz und Wels 
ihre Finalspiele bestritten. 
Auch hier kristallisierten sich 
die beiden Wiener Teams (Li-
ons und Wanderers) mit Kan-
tersiegen nach dem ersten 
Spieltag als Favoriten auf den 
Meistertitel heraus. Im Finale 
setzte es aber für Neubauers 
Team eine 1:3-Niederlage.
Die U10-Spielgemeinschaft 
Lions/Cubs belegte bei den 
Österreichischen Meister-

schaften in Traiskirchen 
ebenfalls den zweiten Platz. 
Erneut waren nur die Wan-
derers aus Wien stärker und 
setzten sich im Finale mit 10:0 
durch. Für die Stockerauer 
spielten Elisabeth Silipp, Julia 
Silipp, Salomon Klasz und Ni-
klas Moser.
Die weiteste Reise hatten die 
U13-Spieler Lukas Norek, 
Fausta und Salomon Klasz 
zu absolvieren. Die Austra-
gungsorte waren in Hard und 
Dornbirn. Nach den doch 
recht deutlichen Niederlagen 
gegen die Hard Bulls und den 

Wiener Rivalen Wanderers 
waren die Finalträume der 
Lions/Cubs recht rasch aus-
geträumt. Gegen die Kufstein 
Vikings und Schwechat Blue 
Bats konnte sich die Mann-
schaft aber rehabilitieren und 
mit einem fünften Platz (von 
sieben Teilnehmern) von ih-
ren Fans in die Winterpause 
verabschieden.
Für die U14-Spielgemein-
schaft Lions/Cubs entpuppte 
sich Wr. Neustadt nicht als 
guter Boden. Lukas Norek, 
Lukas Assmann und Karl 
Satra schafften nach einer 
Auftaktniederlage gegen die 
Gastgeber Diving Ducks zwar 
noch den Halbfinaleinzug, 
dort war allerdings wie schon 
so oft gegen die Wanderers 
Endstation. In den Platzie-
rungsspielen schaute dann 
ein vierter Platz heraus.
Der 1. Stockerauer Baseball-
Softballverein freut sich über 
diese tollen Ergebnisse und 
hofft auf weitere Nachwuchs-
spieler.
Trainingseinheiten für Anfän-
ger bis Ende Oktober: Mitt-
wochs 17-18:30 sowie freitags 
16-17:30 am Baseballplatz in 
Stockerau (neben Freibad)
Weitere Infos unter www.
cubs.at oder office@cubs.at. 

Meistertitel und zwei 2. Plätze für den Stockerauer 
Baseball-Nachwuchs

Trainer Daniel Berger und sein Co-Trainer Elias Niel (links und rechts 
außen) mit den Nachwuchsspielern  Jonathan Fleischmann, Jakob Kainz, 
Johannes Kainz, Nicholas Schadler, Jonathan Swanson, Konstantin Teu-
fel, Tobias Lechner, Simon Langpaul, Alex Seidl und Christoph Neubauer
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Das neue Notarztversor-
gungssystem in Nieder-

österreich wurde kürzlich im 
Rahmen einer Pressekonfe-
renz in St. Pölten vorgestellt. 
Dabei informierten Landes-
hauptmann-Stellvertreterin 
Mag. Johanna Mikl-Leitner, 
die Landesräte Mag. Karl 
Wilfing und Ing. Maurice 
Androsch sowie Rotkreuz-Prä-
sident General Josef Schmoll 
und ASBÖ-Vizepräsident Otto 
Kernstock über das neue Not-
arztwesen. 
„Durch das Auslaufen der 
bestehenden Verträge für die 
Notarztversorgung Ende 2016 
wurde es notwendig, diese 
Leistung neu auszuschrei-
ben", so Mikl-Leitner. Den 
Zuschlag für den Betrieb ab 
2017 erhalte das Rote Kreuz 
Niederösterreich, mit dem 
Arbeitersamariterbund Nie-
derösterreich als Subunter-
nehmer. „Wir versorgen pro 
Notarzt-Stützpunkt 57.000 
Personen, diese Zahl zeigt, 
dass wir das dichteste Versor-
gungsnetz in ganz Österreich 
haben", sagte die Landes-
hauptmann-Stellvertreterin. 
Insgesamt gebe es in Nieder-
österreich 15.000 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter bei 
den Rettungsorganisationen, 
davon 12.500 Ehrenamtliche, 
so Mikl-Leitner. 
„Wir werden in Zukunft mehr 
Geld für die Notarztstützpunk-
te in die Hand nehmen. Waren 
es bisher in etwa 13 Millionen 
Euro, so sind es in Zukunft 
17,8 Millionen Euro, die wir 
jährlich in das Notarztwesen 
investieren", führte Mikl-Leit-
ner aus. „Die Gesundheit ist 
für die Niederösterreicherin-
nen und Niederösterreicher 
das Wichtigste. Daher ist es 
umso erfreulicher, dass wir 
heute sagen können: Die Not-
arztversorgung in Niederös-

terreich ist gesichert", betonte 
Mikl-Leitner. „Das Notarzt-
wesen ist eine wesentliche 
Säule im Gesundheitsbereich. 
In Niederösterreich gibt es 
970.000 Transportbewegun-
gen, die im ganzen Jahreslauf 
von den Rettungsorganisatio-
nen durchgeführt und abge-
deckt werden müssen", mein-
te Landesrat Androsch. „Mit 
dem neuen Vertrag sichert 
das Land Niederösterreich 
mit seinen Partnern auch in 
Zukunft die notärztliche Ver-
sorgung der Bürgerinnen und 
Bürger ab", erklärte Androsch. 
Bei der Ausschreibung sei 
in besonderer Weise darauf 
geachtet worden, die Min-
destanforderungen genau zu 
definieren, sagte er. „Oberste 
Priorität ist eine qualifizierte 
und flächendeckende not-
ärztliche Erstversorgung der 
Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher." 

Landesrat Wilfing hielt fest: 
„In Niederösterreich ist 
sichergestellt, dass 95 Prozent 
der Bevölkerung innerhalb 
von einer halben Stunde das 
nächstgelegene Spital errei-
chen kann. An 15 Spitalss-
tandorten stehen Notärzte für 
die Rettungsorganisationen 
zur Verfügung." Darüber hin-
aus seien die Landeskliniken 
ein attraktiver Arbeitgeber 
für Ärzte, erinnerte der Lan-
desrat an die positiv abge-
schlossenen Gehaltsverhand-
lungen mit den Spitalsärzten 
in diesem Jahr. Damit sei es 
gelungen, den Standort Nie-
derösterreich für Spitalsärzte 
weiter zu attraktiveren, um 
so in Zukunft in den NÖ Kli-
niken weiterhin hochwertige 
Arbeitsplätze zu sichern und 
auch genügend Notärzte für 
die Einsatzorganisationen zur 
Verfügung zu stellen, betonte 
der Landesrat. 

„Wir haben im Zuge der Ver-
handlungen entsprechende 
Mindeststandards festgelegt, 
was für eine qualitätsvolle 
Notfallversorgung der Nie-
derösterreicherinnen und 
Niederösterreicher notwen-
dig ist", so Rotkreuz-Präsident 
General Josef Schmoll. Wich-
tig sei es, „einen Vertrag zu 
haben, wo die organisatori-
schen Standards, die Mindest-
standards, das komplette Pro-
zedere rund um die notfall-
medizinische Versorgung nie-
dergeschrieben ist", betonte 
Schmoll. „Wir sind sehr froh, 
nach langen und intensiven 
Verhandlungen mit dem Land 
Niederösterreich die optima-
len Lösungen für die Bevöl-
kerung gefunden zu haben. 
Somit wurde diese erfolgrei-
che langjährige Partnerschaft 
auch für die Zukunft auf soli-
de Beine gestellt", meinte 
Schmoll abschließend.

Neues System der NÖ Notarztversorgung 
 präsentiert
Mikl-Leitner, Wilfing, Androsch: Rotes Kreuz und Samariterbund tragen 
Versorgung ab 2017

KOMMUNALES 

von links nach rechts: ASBÖ-Vizepräsident Otto Kernstock, Landesrat Ing. Maurice Androsch, Landeshaupt-
mann-Stellvertreterin Mag. Johanna Mikl-Leitner und Landesrat Mag. Karl Wilfing.
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Geburten
08.01.17, Scharinger Nora, Wienerstraße 4/2/5

07.01.17, Al Oukla Mohammad, Schießstattgasse 31/8

08.09.16, Spahiu Dilora, Stögergasse 6/3

29.12.16, Rössler Lorenz Karl Luis, Manhartstraße 91/25

4/5.: Dr. Helmut Kainz,  
Th.-Pampichler-Str. 14,  
Tel. 02266/65905

11.: Dr. Silvia Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2,  
Tel. 02266/64108

12.: Dr. Wolfgang Gleirscher, 
Ed.-Rösch-Straße 20, Tel. 
02266/65250

18/19.: Dr. Klemens Pospis-
chil, Eduard Rösch-Straße 
35/1/2, Tel. 02266/62373

25/26 Dr. Johannes Küssel,  
Stögergasse 17,  
Tel. 02266/65270 Priv. 
02266/62208

Ärztedienst

Bereitschaftsdienstwechsel: Montag 8 Uhr

1-6. Löwen-Apotheke,  
Ed.-Rösch-Straße 48

6.-13.: Zum göttlichen  
Heiland, Josef-Wolfik-Str. 2

13.-19.: Apotheke  
Schaumann, Hauptstraße 26

19.-27.: Löwen-Apotheke, 
Ed.-Rösch-Straße 48

27.-28.: Zum göttlichen  
Heiland, Josef-Wolfik-Str. 2

Apothekendienst

4/5.: Dr. Brigitta Holzapfel, 
Heinemannstraße 6a, 3500 
Krems, Tel. 02732 82190

11/12.: DDr. Peter Prandl, 
Großweikersdorf, Mühlweg 
3, Tel. 02955/71440

18./19.: Dr. Elisabeth Rauch, 
Korneuburg, Stocke-
rauer Straße 11-13, Tel. 
02262/71279

25./26.: Dr. David Movsesian, 
Wullersdorf, Hauptplatz 28, 
Tel. 02951/20100

Zahnärztedienst

Weitere Zahnarzt-Notdienste für Niederösterreich: 
http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm

Tierärztedienst
VR. Dr. Gerda Ruso, Parkgasse 11, 
jedes Wochenende Notdienst: Tel. 02266/62268 

Sterbefälle 
10.12.2016, Tomek Hedwig, 1923

11.12.2016, Schwarz  Elisabeth, 1924

12.12.2016, Fellner Herta, 1929

14.12.2016, Wydy Aranka, 1936

15.12.2016, Kazdera Johann, 1941

16.12.2016, Zwipp Paul, 1932

16.12.2016, Hofmann Alfred, 1945

17.12.2016, Marischka Johann, 1925

17.12.2016, Teufelhart Leopold, 1924

21.12.2016, Duffek Johann, 1961

22.12.2016, Jahn Hans Jürgen, 1949

22.12.2016, Mondel Johann, 1926

23.12.2016, Valsky Ernestine, 1929

23.12.2016, Holzweber Anton, 1921

23.12.2016, Hammerl Maria, 1936

27.12.2016, Kohout Heinrich, 1926

27.12.2016, Turneber Franz, 1933

28.12.2016, Prantner Karl, 1954

28.12.2016, Heinzmann Adele, 1940

29.12.2016, Böhm Fritz, 1947

30.12.2016, Staffa Margareta, 1924

30.12.2016, Haider Franziska, 1950

01.01.2017, Neubauer Agnes, 1930

02.01.2017, Toifl Brigitta, 1952

04.01.2017, Berger Wolfgang, 1967

05.01.2017, Stöckelmaier Maria, 1930

09.01.2017, Schmid Hermine, 1927

10.01.2017, Holzer Franziska, 1937

13.01.2017, Barth Rosa, 1923

13.01.2017, Friedrich Robert, 1932

14.01.2017, Platzer Karoline, 1919

14.01.2017, Patzelt Gerda, 1945

15.01.2017, Zatl Franz, 1943

Ehrungen
90. Geburtstag, Herr Egon Bauer, wh. in 2000 Stockerau

90. Geburtstag, Frau Angelina Deiaco (Schwester Saveria), 
wh. in 2000 Stockerau

90. Geburtstag, Herr Kurt Maschek, wh. in 2000 Stockerau

90. Geburtstag, Frau Maria Schwarzer, wh. in 2000 Stockerau

Diamantene Hochzeit, Fam. Sperka Erna u. Robert, wh. in 
2000 Stockerau

IHR INSERAT - MONATLICH BUCHBAR
IN DER STADTZEITUNG MIT VERANSTALTUNGS -
KALENDER DER STADTGEMEINDE STOCKERAU
Mit Ihrem Inserat erreichen Sie ca. 9.000 Haushalte in 
Stockerau und Umgebung. Nähere Informationen unter: 
Stadtgemeinde Stockerau, 02266 / 695-1200,  
Dr. Maria Andrea Riedler, unserestadt@stockerau.gv.at
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Bgm. Laab überbringt Glückwünsche anl. des „90. Geburtstages“ von 
Frau Angelina Deiaco (Schwester Saveria)

Fam. Erna u. Robert Sperka feierte das Fest der „Diamantenen Hochzeit“. 
Bgm. Laab überreichte Ehrengaben der Stadt Stockerau

Herr Johann Huber feierte seinen „90. Geburtstag“. Zahlreiche  
Gratulanten stellten sich ein, unter ihnen auch Bgm. Laab

Herzliche Gratulation an Herrn Kurt Maschek anl. seines  
„90. Geburtstages“

 „Narrisch Guat“

   Dietlinde
Hans Wernerle 

 im  Reisegepäck  ihr  aktuellstes  Programm:

„Wenn bled, dånn g´scheit!“ 

2017
Abschieds- TOUR ...

            Nach mehr als zwei Jahrzehnten ist es soweit!         
                    DIETLINDE & HANS WERNERLE beenden
                                              ihre einzigartige Karriere.       
                              Ende 2017 ist SCHLUSS mit LUSTIG.        
                                 

  

                                            Doch vorher
                          kommen die beiden KIDS
                           noch einmal zu Ihnen!

Kulturamt Rathaus 02266 / 67689

Jetzt

Karten

sichern!

Letzter Auftritt • Z 2000
STOCKERAU

Di, 04.04. / 19:30h

     oder Tickethotline: 05632 34612
 www.koeck-tournee.com%Eintritt: 30,- / 28,- / 26,-

Jugendliche bis 14 • halber Preis! 
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AMTSSTUNDEN IM RATHAUS 
Montag: 7-12 Uhr und von 
12.45-16.30 Uhr, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag: 7-12 Uhr und von 
12.45-15.30 Uhr, Freitag: 7-12 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN
Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. 
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-1201 oder 1202

BEZIRKSMUSEUM IM BELVEDERE-
SCHLÖSSL das Museum mit dem 
 Österreichischen Museumsgütesiegel
Neue Sonderausstellung: „Augenblick 
mit Künstlerblick“. Öffnungszeiten: 
Dienstag von 7-13 Uhr, Donnerstag von 
19-21 Uhr, Führungen nach Terminver-
einbarung gerne auch außerhalb der 
Öffnungszeiten, Tel. 02266/695-5200,  
museum@stockerau.gv.at,  
Eintritt freie Spende

BÜCHEREI BELVEDERE
Belvederegasse 3 (Eingang durch 
den Park über das Stiegenhaus), Tel. 
02266/6955100.Öffnungszeiten: Mo, Mi 
u. Fr von 7.30 – 12.30 Uhr, Di u. Do von 
14 – 18.30 Uhr

STÄDTISCHER BAUHOF
Pflanzsteig 1, 02266/695-3100 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von  7 bis 12 Uhr und von 12.45 bis 16 
Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Altstoffsammlung auf den Altsoffsam-
melplätzen Bauhof und Erholungszent-
rum zu folgenden Betriebszeiten:
Sommeröffnungszeiten 1.4.-30.9.
Montag bis Freitag von 13-18 Uhr und
Samstag von 8-14 Uhr
Winteröffnungszeiten 1.10.-31.3.
Montag bis Freitag von 13-17 Uhr und
Samstag von 8-14 Uhr
Altstoffsammelplatz Deponie zu folgen-
den Betriebszeiten: Montag bis Don-
nerstag von 7-12 Uhr und 12.45-16 Uhr, 
Freitag von 7-11 Uhr

STÄDTISCHE GÄRTNEREI
Pflanzsteig 1, 
Tel.: 02266/ 695-3130
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr und 
von 13.00 bis 15.30 Uhr, 
Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr.
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt 
ist, bitten wir vorher um einen Anruf. 

STÄDTISCHE ELEKTROABTEILUNG
Meldungen über defekte Straßen lampen 
während der Amtsstunden 
an Hr. Ehn unter der 
Tel.Nr. 0664/9110646 oder per 
E-Mail: a.ehn@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST STADTGEMEINDE 
Städtische Kläranlage / Städtisches 
Wasserwerk / Elektro unternehmen 
Stadtgemeinde / Städtische  Bestattung 
– alle erreichbar über den Städt. Journal-
dienst, Tel. 695-3800

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM, HEIM UND 
PFLEGEDIENSTLEITUNG (H+PDL)
Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8-14 Uhr. Te-
lefonische Voranmeldung erbeten unter 
02266/695-3900. 
Pflegedienstleitung: E. Grna
E-Mail: e.grna@stockerau.gv.at 

SENIOREN-TAGESZENTRUM 
der Stadt Stockerau
Haus der Generationen, Roter Hof 7
Beratung: Mo – Fr  von 8 – 16 Uhr
Telefonnummer: 02266/695 3934
Ansprechperson: DGKS Renee Reinthaler
E-Mail: tageszentrum@stockerau.gv.at

BESTATTUNG STOCKERAU
Josef-Wolfik-Straße 1, jederzeit er-
reichbar unter der Telefonnummer 
02266/695-2400, persönlich erreichen 
Sie uns Mo von 7-12 Uhr und 12.45-
16.30 Uhr, Di – Do von 7-12 Uhr und  
12.45-15.30 Uhr, Fr von 7-12 Uhr, 
www.bestattung-stockerau.at

ERHOLUNGSZENTRUM 
Pestalozzigasse 1a, 
Telefon: 02266/62995, Öffnungszeiten: 
Montag, Samstag, Sonntag von 9-19.30 
Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr

SPORTZENTRUM „ALTE AU“ 
Tel. 02266/695-5700, Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag 6-23 Uhr

MUSIKSCHULE DER STADTGEM. 
STOCKERAU  
Judithastraße 5, 02266/696-5400,
Sprechstunde des Direktors:
Montag von 16.30-18.30 Uhr
Voranmeldung im Sekretariat 
Unter 02266/695-5402

KIG - KOMMUNALE IMMOBILIEN LIE-
GENSCHAFTSVERWALTUNGS- UND 
VERWERTUNGSGESELLSCHAFT M.B.H. 
STOCKERAU  
Dr. Karl Renner Platz 2/1, T 02266/71638, 
F: 02266/71655, office@kig-stockerau.at
Öffnungszeiten: Mo - Do: 7.30 – 16.30,  
Fr: 7.30 – 12 Uhr, Mo und Mi nach Ver-
einbarung

  BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
KORNEUBURG
 (Aussen stelle Stockerau) Rathaus, 
02266/62591, Parteienverkehr:   
Montag bis  Freitag: 8-12.30 Uhr, 
Dienstag: 15-19 Uhr

GEBÖS SPRECHSTUNDE
Rathaus/kleiner Sitzungssaal, 16-17 Uhr, 
nächster Termin: 14. März 2017

GEBIETSKRANKENKASSE 
SERVICESTELLE
 Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: 
Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, Fr 7.30-12 Uhr, 
Servicenummer: 050899-6100

KAMMER FÜR ARBEITER UND 
ANGESTELLTE STOCKERAU 
Bahnhofplatz 9, 02262/72404
Parteienverkehr: Di 10.30 bis 12 Uhr,
Do 14 bis 16 Uhr

Servicedienste
HALLENBAD / WELLNESSOASE
Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 Uhr, Sonntag und 
Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase: Damen Herren Gemischt
Montag: - - -
Dienstag: - -   13 bis 21 Uhr
Mittwoch: 13 bis 17 Uhr  - 17 bis 21 Uhr
Donnerstag: - - 13 bis 21 Uhr
Freitag: - - 13 bis 21 Uhr
Samstag: - -   9 bis 21 Uhr
Sonntag: - -   9 bis 19 Uhr
Feiertag: - -   9 bis 19 Uhr
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PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
FÜR ARBEITER + ANGESTELLTE: 
Auskunft und Beratung: dienstags von 
12 - 14.30 Uhr, donnerstags von 8 - 11.30 
Uhr und von 12.30-14 Uhr, NÖGKK 
Bezirksstelle, Bankmannring 22, Kor-
neuburg

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS
Rathaus/neben dem Meldeamt,  
o. Voranmeldung, 16.30-18 Uhr, näch-
ster Termin: 27. Februar 2017

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS 
Rathaus/neben dem Meldeamt, o. 
Voranmeldung, 9-11 Uhr, nächster 
Termin: 25.Februar 2017, Dr. Gerhard 
Bittner

PRO-GE – DIE PRODUKTIONS-
GEWERKSCHAFT
Termine sind in den Schaukästen für 
Pensionisten bzw. im Pensionisten-
Heim ersichtlich

HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN FÜR TRAU-
ERNDE, SCHWERKRANKE UND ANGE-
HÖRIGE, jeden Mittwoch von 9-12 Uhr 
im Pfarrzentrum

WIRTSCHAFTSKAMMER STOCKERAU
 Am Neubau 1-3, 02266/ 62220 
Mo-Fr von 7.30 bis 16 Uhr

KRIEGSOPFER- u. 
BEHINDERTENVERBAND/ 
Rathaus/neben dem Meldeamt,  
o. Voranmeldung, 15-16 Uhr, nächster 
Termin: 02. Februar 2017

LANDESKLINIKUM STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266/9004-0, 
www.stockerau.lknoe.at, 
E-Mail: office@stockerau.lknoe.a 

   HILFSWERK 
Wir unterstützen Sie im Alltag . ..
Hilfe und Pflege daheim - Mobile Ge-
sundheits- und  Sozialdienste, Kinder, 
Jugend und Familie - Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter, Schülerhort, Nach-
hilfe, Lernbegleitung. Wir sind für Sie  
da von Mo - Fr von 8 - 16 Uhr,  
Tel.: 02266/61 370

NÖ VOLKSHILFE
 Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + 
Ihre  persönliche Postleitzahl! . . . und 
rund um die Uhr steht Ihnen jemand 
zur  Ver fügung u. berät Sie gerne!

PFARRCARITAS
Sprechstunde ist jeden Dienstag von  
9 – 10 Uhr im Pfarrzentrum.  
Tel. 0664/88680546 oder 02266/62771

JAK! / MOBILE JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstützung 
von Jugendlichen und jungen Erwach-
senen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! 
Arbeitet vertraulich, kostenlos und ano-
nym. Di von 17-19 Uhr, Klesheimstraße 
1/2, Stockerau, Info: 0699/17148464, 
0699/10991864, www.jaki.at;  
www.facebook.com/jakistreetwork

 FRAUEN FÜR FRAUEN 
Frauenberatungs- u. Bildungszentrum
 Beratung und Information bei psychi-
schen, sozialen und rechtlichen Anlie-
gen. Beratung und Training für  Arbeit 
und Beruf. Eduard-Rösch-Straße 56, Tel. 
02266/65399. Öffnungszeit: Dienstag 
15.00 bis 17.00 Uhr,  Termine nach Ver-
einbarung

OPM – BERATUNG ZU 
PERSPEKTIVEN UND ARBEIT
Kostenlose Beratung und Information 
bei Fragen zum Thema Arbeit und Be-
ruf sowie Unterstützung bei der Arbeits-
suche und individuellen Problemstel-
lungen. Neubau 6/2, Stockerau  
Terminvereinbarung unter: 
02266/63063 oder per  
Mail: office@opm.or.at, www.opm.or.at

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT 
Tagesbetreuungseinrichtung für  Klein- 
und Schulkinder, Manhartstraße 50, 
Öffnungszeiten: Mo-Do von 7-18 Uhr, 
Fr von 7-16 Uhr, 
Info: Tel. 0680/5555004,
www.kunterbunt-stockerau.com

KINDERGARTEN UND SOZIALES – 
SPRECHSTUNDE:
Rathaus/neben dem Meldeamt, 16-17 
Uhr, Termin: Auskunft im Meldeamt

IBI - INSTITUT ZUR BERUFLICHEN 
INTEGRATION
 Kostenlose Beratung für Jugendliche und 
Erwachsene mit psychischen und neu-
rologischen Problemen am Arbeitsplatz 
und bei der Arbeitssuche. 2000 Stocke r-
au, Bahnhofstraße 16, 
Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

SUCHTBERATUNG STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche 
und Erwachsene sowie deren  

NOTRUFE 
Euro-Notruf Tel. 112
Feuerwehr Tel. 122
Freiwillige Feuerwehr,  
Johann-Schidla-Gasse 6 Tel. 641 80
Rettung Tel. 144
Rotes Kreuz,  
Landstraße 20 Tel. 622 44
Ärztenotruf Tel. 141
Polizei Tel. 133
Polizei Stockerau,  
Donaustraße 3 Tel. 059 133–3249
Strom Tel. 658 30
Gas Tel. 128
Wasser Tel. 0664 / 313 65 76  
ARBÖ Notruf Tel. 123
ARBÖ Stützpunkt  
Stockerau Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF 
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Im Zeitraum von 06.12.2016 - 
03.01.2017 wurden folgende Gegen-
stände gefunden: 1 Ausweis, Hand-
schuhe, 1 Handy und 1 Datenkarte, 
1 Fahrrad, Geldbetrag, 13 Schlüssel/
Schlüsselanhänger, gelbes Feder-
penal
Auskunft: Fundamt/Meldeamt,  
Josef-Wolfik-Straße 1,  
Tel.: 02266/695-2301 oder 2302

BUCHEN SIE EIN INSERAT IN DIESER 
ZEITUNG!
So erreichen Sie ca. 9.000 Haushalte 
in Stockerau und Umgebung.

Nähere Informationen unter: 
Stadtgemeinde Stockerau 
Dr. Maria Andrea Riedler 
02266 / 695-1200,  
unserestadt@stockerau.gv.at

Angehörige bei Suchtfragen. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16, 
Tel.: 02266/63914-400, www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit psychischen Problemen und Er-
krankungen und deren Angehörige. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16
Tel.: 02266/63914-100, www.psz.co.at

IST-MOBIL Stockerau
Tel.: 0123 500 44 11
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DER SPASS WIRD VORVERLEGT! www.wisto.info

Dieses Jahr findet 
der Faschingsumzug

bereits
am Samstag,

ab 15 Uhr 
statt!

STARTE  JETZT MIT 
LADIES BEST FITNESS DURCH!

Wähle ganz einfach zwischen unseren Paketen oder 
unserem Premium-, Advanced- und Flexible-Angebot.

Follow us!
Ladies Best

 Rögergasse 8 / 2000 Stockerau

  02266 / 61 426

  stockerau@ladies-best.at

 www.ladies-best.at

ladies best
einfach zum Wohlfühlen

* 100% Zufriedenheitsgarantie: innerhalb von 14 Tagen Rücktrittsrecht. Für Studenten (bis 27 Jahre), Schüler und Lehrlinge: Ermäßigung -15%. Keine Einschreibegebühr.

PREMIUM 18er
¤47,- / Monat* 

+ Premium-Überraschung

ADVANCED 12er
¤57,- / Monat*

FLEXIBLE
¤77,- / Monat*
ohne Jahreszwang 
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